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Partystimmung in brechend vollen 
Kulturzentren, das Entdecken toller 
neuer Musik, neuer Bands – und 
natürlich das Schließen von neuen 
Freundschaften: Dafür steht das 
StäPs-Festival mit Bands aus 
Marburgs Partnerstädten, das 
lange unter dem Namen MaNo-
Musikfestival firmierte. 
Über 30 Konzerte mit Auftritten 
von Musikgruppen aus Marburgs 
Partnerstädten Northampton 
(England), Poitiers (Frankreich), 
Maribor (Slowenien), Eisenach, 
Sibiu (Rumänien) und aus Marburg 
stehen bei der nächsten Ausgabe 
am kommenden Wochenende auf 
dem Programm.  
In die Feststimmung wird sich 
diesmal aber auch Wehmut 

mischen: das ehrenamtliche 
Organisationsteam des 1995 
gegründeten Festivals hat 
beschlossen aufzuhören. Der 
Grund: es fehlt an Aktiven, die bei 
der Durchführung der Konzerte 
mithelfen.  
Ein kleines bisschen Hoffnung gibt 
es aber noch: vielleicht findet sich 
ja – motiviert von den Konzerten 
am Wochenende 
– eine engagierte 
Gruppe, die sich 
das Festival 
weiterführen will. 
Mehr über das 
StäPs-Festival 
auf Seite 9.

Auftritt und Abtritt

Risse 
mehr auf Seite 6

Ärger 
mehr auf Seite 7

Festival 
mehr auf Seite 9

Georg Kronenberg

Premiere 
mehr auf Seite 10

 

 
ERSCHEINT IM MARBUCH VERLAG 
www.marbuch-verlag.de 
Ernst-Giller-Str. 20a, Marburg 
Geschäftszeiten: Mo–Fr 9–17 Uhr 
 

 
HERAUSGEBER 
Norbert Schüren 
 
REDAKTION 
Georg Kronenberg (kro) (verantwortl.),  
Michael Arlt (MiA), Gesa Coordes (gec),  
(pe) = Presseerklärung 
Tel: 06421/6844-30, -31 
E-Mail: redaktion@marbuch-verlag.de 
 
ONLINE-REDAKTION 
Johanna Rödiger (jr), Janna Toni Thonius (to) 
Tel: 06421/6844-12 
E-Mail: onlineredaktion@marbuch-verlag.de 
 
HERSTELLUNG 
Nadine Schrey  

VERANSTALTUNGSKALENDER 
Norman Rinkenberger 
Tel: 06421/6844-0 
Online-Formular: www.marbuch-verlag.de 
 
ANZEIGEN 
Peter Weißhaar, Tel: 06421/6844-21 
E-Mail: feedback@marbuch-verlag.de 
 
KLEINANZEIGEN (Fließtext) 
Norman Rinkenberger 
Tel: 06421/6844-68 
Online-Coupon: www.marbuch-verlag.de 
 
DRUCK 
Strube Druck & Medien GmbH, Felsberg  

Die Urheberrechte der Artikel, Annoncenent-
würfe und Fotos bleiben beim Verlag. Keine 
Gewähr für unverlangt eingesandte 
Manuskripte oder Fotos. Reproduktionen des 
Inhalts ganz oder  teilweise nur mit schrift-
licher Erlaubnis des Verlages. Alle Adress- 
und Programmangaben ohne Gewähr. 

Es gilt Anzeigenpreisliste Nr. 41 vom 1.1.2026 
 
ABONNEMENT 
25 x Ausgabe Marburg                        49,– EUR 
51 x Ausgabe Marburg                        99,– EUR 
 
SCHLUSS 
Redaktion: Freitag, 11 Uhr 
Veranstaltungshinweise: Freitag, 17 Uhr 
Kleinanzeigen: Montag, 14 Uhr 
Inserate: Dienstag, 12 Uhr 
 
GEPRÜFTE AUFLAGE 
(3. Quartal 2025) 
Marburger Magazin EXPRESS 
tatsächlich verbreitete Auflage  
8.047/Erscheinung 

Mitglied der Informationsgemeinschaft 
zur Feststellung der Verbreitung  
von Werbeträgern (IVW), Berlin 
 
Marbuch Verlag GmbH 
Ernst-Giller-Str. 20a • 35039 Marburg 
Geschäftsführer: Norbert Schüren,  
Georg Kronenberg 

MAGAZIN  ________________________________  4 

Risse spalten Linke & Grüne________________6 

Ärger für Bahn-Reisende __________________7 

Schlossbegegnungen________________________8 

Noch einmal live ____________________________9 

Tödliches Diät-Projekt ____________________10 

AUSSTELLUNGEN __________________________11 

KULTUR TO GO ____________________________12 

FILM AB! __________________________________14 

MARBURG DIESE WOCHE __________________16 

FLOHMARKT ______________________________20 

STELLENMARKT __________________________21 

FAHRZEUGMARKT ________________________22

I M P R E S S U M 
M A R B U R G E R  M A G A Z I N  

E X P R E S S  

Titelbild: Achtsam morden ... 

Foto: Juliane Fieber

Gegründet 1983 von  
Peter Mannshardt & Michael Boegner

Aus Marburgs britischer Partnerstadt Northhampton tritt Veins auf.   Foto: Louise Phillips

MR-3 Intro.qxp_EXPRESS Intro  03.03.26  16:45  Seite 3



Dialog über  
Obdachlosigkeit 

Obdachlosigkeit abschaffen – geht 
das? Diese Frage diskutiert der 
evangelische Kirchenkreis Mar-
burg am Montag, 9. März, ab 18 
Uhr gemeinsam mit Vertretern 
aus Politik, Kirche und Diakonie in 
der Lutherischen Pfarrkirche. Im 
Fokus stehen mögliche Wege, den 
Betroffenen zu helfen. „Es gibt in 
Marburg mehr Obdachlose als frü-
her und ihre Situation auf der Stra-
ße hat sich deutlich verschlech-

tert“, berichtet Jens Schneider 
von der Tagesaufenthaltsstätte 
für Wohnungslose des Diakoni-
schen Werks in Marburg. Eine der 
Ursachen dafür sieht der Sozialar-
beiter in der schlechteren Versor-
gung von Menschen, die schwer 
psychisch erkranken. Zudem hät-
ten die Substanzen der harten 
Drogen eine stärkere Verwahrlo-
sung als früher zur Folge. In Im-
pulsreferaten von Marburgs Ober-
bürgermeister Thomas Spies, dem 
Psychiater Ulrich Schu vom Uni-
Klinikum Marburg sowie dem Ex-
perten Andreas Jung geht es zu-
nächst um die Situation vor Ort. 
Es folgen Statements des Bundes-
tagsabgeordneten Sören Bartol 
und des Diakonie-Abteilungslei-
ters Stefan Gillich. Dann sollen Be-
troffene, Interessierte und Enga-

gierte in einen Dialog kommen. Die 
Moderation übernimmt Dekan 
Burkhard von Dörnberg.  

Mitmachaktion  
zum Weltfrauentag  

Frauen machen ihre Wünsche für 
Marburg sichtbar: Beim Sternen-
fest Tanabata in Japan werden 
Wünsche auf Papierstreifen ge-
schrieben und an Bambuszweige 
gehängt – sichtbar für alle, als Zei-
chen von Hoffnung und Verbun-
denheit. Zum Internationalen 
Weltfrauentag am 8. März hat sich 
der Marburger Verein Arbeit und 
Bildung von dieser Tradition inspi-
rieren lassen. 
Insbesondere Frauen sind eingela-
den, ihre Wünsche, Forderungen 

und Hoffnungen an Stadt und Ge-
sellschaft auf bunte Wunschkarten 
zu schreiben und sie am bepflanz-
ten Fußgängerweg am Elisabeth-
Blochmann-Platz aufzuhängen. 
Viele Wunschkarten sollen dort zu 
einem farbenfrohen Kunstwerk 
aus Botschaften heranwachsen. 
Die Leitfrage ist: „Frau* sein in 
Marburg – was wünschst du dir von 
dieser Stadt?“ 
Die Stadt Marburg unterstützt die 
Aktion. Kordula Weber, Geschäfts-
führerin von Arbeit und Bildung 
e.V., betont: „Wir erleben in unse-
ren Bildungsangeboten häufig 
Frauen, die sich nicht gehört füh-
len. Mit der Wunsch-Aktion schaf-
fen wir einen Raum, in dem Frauen 
ihre Perspektiven sichtbar ma-
chen können – niedrigschwellig, 
kreativ und politisch wirksam“. Die 
Wünsche werden nach der Aktion 
anonym ausgewertet und im An-
schluss an die Kommunalwahl an 
politische Entscheidungsträgerin-
nen und Entscheidungsträger in 
Marburg übergeben. 
Veranstaltungsort ist der be-
pflanzte Fußgängerweg am Elisa-
beth-Blochmann-Platz. Wunsch-
karten können dort seit Ende Feb-
ruar aufgehängt werden. Am 8. 
März soll das Kunstwerk vollstän-
dig sein. Bis 11. März bleiben die 
Karten hängen. 

Eine Pazifistin als  
vergessene Heldin 

Das Marburger Bündnis „Nein zum 
Krieg“, die Initiative Kultur im Lin-
denhof Reddehausen und der 
Dorfverein Niederwetter laden zu 
drei Filmvorführungen anlässlich 
des internationalen Frauentags 
ein. Zu sehen ist der Dokumentar-
film „Die Pazifistin Gertrud Woker, 
Kämpferin für Frieden und Gleich-
berechtigung“. Die Frauenrechtle-
rin, die von 1878 bis 1968 lebte, 
setzte sich vor allem gegen den 
Einsatz von Giftgas ein. Zugleich 
geht es um die Frage, was Frauen-
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Beim feministischen Stadtspaziergang am 7. März geht es vorbei 
am Haus, in dem Hannah Arendt wohnte.   Foto: Georg Kronenberg

Der Klima-Dialog im Chemikum rückt kritische Entwicklungen des 
Klimawandels in den Fokus.   Foto: Landkreis Marburg-Biedenkopf

Magazin

Während des bundesweiten „Tags der Archive“ am 
Sonntag, 8. März, stellen sich zahlreiche Archive 
und Kultureinrichtungen im Marburger Staatsar-
chiv am Friedrichsplatz vor. Das Staatsarchiv selbst 
präsentiert in Führungen seine Bestände und das 
Gebäude (um 11 Uhr, um 12.30 und um 14.30 Uhr). 
Selbst Kinder können sich gemeinsam mit der Ar-
chiveule Eulalia auf die Suche nach ihren tierischen 
Freundinnen im Archiv machen (Führungen um 
11.30 und 14.30 Uhr). In den Lesesälen gibt es Infor-
mationen zur Recherche in den Beständen des 
Staatsarchivs und des Personenstands-Archivs. Die 
Archivpädagogik informiert über ihr Angebot für 
den Geschichtsunterricht im Staatsarchiv. Prakti-
sche Hinweise zum Umgang mit Schimmelbefall an 
Büchern und Dokumenten bietet die Restaurie-
rungswerkstatt. Im Landgrafensaal präsentieren 
sich neben dem Circus- und Varieté-Archiv, dem 
Kulturhistorischen Anzeigenarchiv und dem Stadt-
archiv Marburg auch der Marburger Geschichtsver-
ein, der hessische Heimatbund, das hessische Insti-
tut für Landesgeschichte und das Herderinstitut 
für Ostmitteleuropaforschung. Das Stadtarchiv 
stellt unter dem Motto „Marburg in Bildern“ seine 
Fotoplattform vor. Das Herder-Institut zeigt Bilder, 

Karten und Dokumente aus dem östlichen Europa 
und das hessische Institut für Landesgeschichte 
legt den Schwerpunkt auf das Flurnamenarchiv im 
digitalen Zeitalter. Im Gebäude am Friedrichsplatz 
ist auch das Archiv der Philipps-Universität unter-
gebracht, das seine Arbeit in Führungen vorstellt 
(11.30 und 14 Uhr). Zudem zeigt sie eine Archiva-
lien-Ausstellung zum Thema „Berühmt und berüch-
tigt“, bei der es um Hannah Arendt, Elisabeth Sel-
bert und Ulrike Meinhof an der Philipps-Universität 
geht. Darüber hinaus gibt es Informationen zum 
Berufsweg Archivar oder Archivarin.                     gec

Unterwegs mit Archiveule Eulalia 
Führungen im Staatsarchiv am 8. März

Das Staatsarchiv am Friedrichsplatz lädt am am  
8. März zu Führungen ein.   Foto: Georg Kronenberg

MR-4-5 Magazin.qxp_EXPRESS Magazin  03.03.26  15:38  Seite 4



rechte mit der Entscheidung für 
Krieg oder Frieden zu tun haben. 
Im Kampf um das Wahlrecht, das 
in Deutschland erst 1918 einge-
führt wurde, sah die Frauenbewe-
gung damals eine Voraussetzung 
für Frieden. Zu sehen ist der Film 
über die vergessene Heldin am 
Mittwoch, 11. März, ab 19.30 Uhr im 
Marburger Capitol, am Freitag, 13. 
März, ab 18.30 Uhr im Lindenhof 
in Reddehausen und am Samstag, 
14. März, ab 19.15 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus von Niederwet-
ter. An den Film schließt sich ein 
Austausch an.  

Feministischer  
Stadtspaziergang 

Einen Tag vor dem Internationalen 
Weltfrauentag bietet Barbara 
Amend am Samstag, 7. März, den 
Stadtspaziergang „Feministische 
Frauen in Marburg“ an.  
Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer lernen zum Start vor dem Rat-
haus die weiblichen Stadtverord-
neten kennen. Sie erfahren, wa-
rum die Stelle einer hauptamt-  
lichen Stadträtin in Marburg auch 
2016 noch nicht teilbar war. Da-
nach geht es zum Forsthof, wo die 
Schriftstellerin, Zeichnerin und 
Komponistin Bettina Brentano oft 
zu Gast war. Im Bettinapavillion er-
innert eine kleine Ausstellung an 
ihr Leben. In der Nähe des Kalbs-
tores wohnte Hannah Arendt. Sie 
studierte 1924/25 Philosophie bei 
Martin Heidegger in Marburg. Der 
weitere Weg führt zur Alten Aula. 
Dort wird über die ersten „Rebell 
Girls“ berichtet, die Professorin-
nen Luise Bertold und Luise Bloch-
mann, und über Elisabeth Selbert, 
eine der vier Mütter des Grundge-
setzes, die 1926 hier Jura studier-
te. Außerdem gibt es Infos über ak-
tuelle Forschungsarbeiten von 
Professorinnen zu den Themen 
Antifeminismus und Femiziden. 
Zum Abschluss des Spaziergangs 
wie erläutert, bei welchen Marbur-

ger Firmen und Instituten haben 
Frauen als Chefinnen das Sagen 
haben.  
Der feministischen Stadtspazier-
gang“ startet am Samstag, 7. März, 
um 13 Uhr am Brunnen auf dem 
Marktplatz. Wer teilnehmen will, 
meldet sich über die Webseite 
www.marburg-tourismus.de an (Femi-
nistische Frauen in Marburg). 

Experimente  
beim Klima-Dialog  

Der Landkreis Marburg-Bieden-
kopf und das Chemikum laden am 
19. März zum Experimentieren ein: 
Der Klimawandel und seine Folgen 
prägen Politik, Wirtschaft und Ge-
sellschaft nachhaltig. Um wirksa-
me Maßnahmen zu seiner Minde-
rung und zur Anpassung an seine 
unvermeidbaren Folgen verstehen 
und unterstützen zu können, ist 
fundierte Klimabildung entschei-
dend. Zu diesem Zweck zeigen die 
Referenten Christof Wegscheid-
Gerlach und Karl-Heinz Muth im 
Rahmen des Klima-Dialogs im Che-
mikum am 19. März passende und 
spannende Experimente. Außer-
dem stellen sie die Angebote des 
MINT-Clusters EMIL-IA vor. Dieses 
hat es sich zum Ziel gemacht, 
Schülerinnen und Schülern des 
Landkreises Marburg-Biedenkopf 
die Fächer Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Technik 
(MINT) näherzubringen. 
Die Veranstaltung richtet sich an 
alle Interessierten und bietet die 
Möglichkeit, naturwissenschaftli-
che Zusammenhänge praxisnah 
zu erleben und zu verstehen.  
Die Veranstaltung findet am Don-
nerstag, 19. März, von 19 bis 20.30 
Uhr im Chemikum in der Bahnhof-
straße 7 statt. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Eine kostenfreie An-
meldung ist auf der Internetseite 
der Volkshochschule unter folgen-
dem Link www.vhs-marburg-bie-
denkopf.de möglich. 

Abfrage zu  
Müllgefäßen 

Die Stadt Marburg startet eine 
stadtweite Online-Abfrage zur Aus-
stattung mit Abfallgefäßen. Ziel ist 
es, die Abfallentsorgung weiter zu 
verbessern, die Abfallsatzung zu 
aktualisieren und Haushalte künf-
tig bedarfsgerechter mit Müllton-
nen in der tatsächlich benötigten 
Größe auszustatten. Dazu sollen in 
einem zweiten Schritt zudem alle 
Restmüll-, Bio- und Altpapierton-
nen mit einem modernen Identifi-
kations-Chip versehen werden. 
Der erste Schritt ist eine grund-
stücksgenaue Bestandsaufnahme: 

Wer hat welche Tonnen, in welcher 
Größe – und wie oft werden sie ge-
leert? Zur Erfassung erhalten alle 
Grundstückseigentümerinnen und 
Eigentümer Post von der Stadt. 
Auf Wunsch können die Marburge-
rinnen und Marburger künftig 
auch eine kleinere 80-Liter-Rest-
mülltonne bekommen. Oberbür-
germeister und Finanzdezernent 
Thomas Spies erklärt dazu: „Im 
bisherigen System werden die Ab-
fallgefäße rein nach Personenzahl 
zugeteilt – unabhängig vom tat-
sächlichen Bedarf. Das entspricht 
nicht mehr den heutigen Anforde-
rungen an eine nachhaltige Abfall-
wirtschaft. Die Umstellung auf ei-
ne bedarfsgerechtere Ausstattung 
schafft Anreize zur noch besseren 
Trennung und weiteren Vermei-
dung von Restmüll. Wir sorgen da-
für, dass sich das Vermeiden von 
Restmüll sowohl ökologisch als 
auch finanziell lohnt.“ 
Die Online-Abfrage ist erreichbar 
über bestandsabfrage-marburg.buerger-
portal.digital. Für den Login benöti-
gen Eigentümerinnen und Eigen-
tümer das Kassenzeichen und ein 
Passwort, das ihnen im Schreiben 
mitgeteilt wird. Für Fragen ist eine 
Hotline eingerichtet unter 06421/ 
201-2332. 

kro/gec
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gen des 
kopf

Wunschkarten-Aktion zum Internationalen 
Weltfrauentag am 8. März am Elisabeth-
Blochmann-Platz.   Foto: Arbeit und Bildung

Das Surfkommando hat seinen 
Comandante verloren.

Am 16.01.2026 ist Ralf Roßbach gestorben. Wir sind traurig und vermissen ihn sehr: 

Anja Sperling, Christian Wrocklage, Frank und Katrin, Thomas Bonsa, Anja Habermann, Jörg Acker, 
Carsten Degner, Matthias Koch Schirrmeister, Wieland Krämer, Angelo und Nives, Massimo Toson, Wer-
ner Etling, Frank Rudolf König, George Lindt, Bernd Leinweber, Guido Pöppler, Markus Welby Schmidt, 
Jörg Sebald, Bernd Riehl, Bertold Weitz, Markus Wiemeler, Sarah Wilks, Jens Retting-Frendeborg. 
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Derzeit regiert ein Bündnis aus 
SPD, Grünen und Klimaliste 
im Marburger Rathaus. Dass 

die Koalition nach der Kommunal-
wahl am 15. März wieder eine 
Mehrheit hat, ist allerdings nicht 
sicher. Das liegt nicht nur an Bun-
des- und Landestrends, sondern 
auch an einer gravierenden Fi-
nanzkrise vor Ort und an einer 
zersplitterten Parteienlandschaft. 
Dieses Mal konkurrieren 14 Partei-
en und Listen um Wählerstimmen 
in Marburg, im Landkreis sind es 
zwölf. So viele waren es noch nie. 
Dahinter stecken die Aufspaltun-
gen im linken und im grünen La-
ger sowie neue Gruppierungen 
wie die Europa-Partei Volt. Wir ge-
ben einen Überblick über Parteien 
und Lager, die wir von links nach 
rechts (und einige außer der Rei-
he) vorstellen.  
 
Linke 
Die Linke: Marburg gilt als west-
deutsche Hochburg der Linken. 
Sie setzen sich für mehr soziale 
Gerechtigkeit, höhere Gewerbe-
steuerhebesätze, kostenfreien öf-
fentlichen Nahverkehr sowie für 
Mieterinnen und Mieter ein. Sie 
sehen sich als „radikaler, sozial-
ökologischer Motor“ unter den 
Parteien. Die Linken holten unter 
dem Namen „Marburger Linke“ 
2021 sieben Sitze und waren sogar 
für einige Wochen Teil der Regie-
rungskoalition in Marburg. Aller-
dings gerieten sie daraufhin in ei-
ne so schwere Krise mit persönli-
chen und politischen Zerwürfnis-  
sen, dass die Partei seit 2024 mit 

zwei Fraktionen im Stadtparla-
ment vertreten ist. Wie „Die Lin-
ke“ betont, stehen bei ihren Kon-
kurrenten neben Piraten auch Mit-
glieder der DKP und des BSW an 
der Spitze.  
Marburger Linke & Piraten: nennen 
als Grund für die Abspaltung, dass 
sie 2021 nicht bereit waren, sich 
bei der Abstimmung zum Haushalt 
zu enthalten, in der die Senkung 
des Gewerbesteuerhebesatzes 
enthalten war. Als es nur um den 
Gewerbesteuerhebesatz ging, hat-
ten noch alle Linken dagegen ge-
stimmt. In der Folge zerbrach die 
gerade erst gebildete Koalition. In-
haltlich verfolgen die Marburger 
Linken ähnliche Ziele wie die Lin-
ken. „Wir sind aber konsequenter 
in der Umsetzung“, sagt Spitzen-
kandidatin Tanja Bauder-Wöhr. 

SPD 
Die Sozialdemokraten stellen seit 
20 Jahren den Oberbürgermeis-
ter Marburgs, seit zehn Jahren ist 
dies Thomas Spies. 2021 erreich-
ten sie noch knapp 24 Prozent der 
Stimmen – deutlich weniger als in 
früheren Jahren. „Wir setzen uns 
für ein bezahlbares, sicheres und 
soziales Marburg ein“ schreiben 
sie. Konkret wollen sie mehr be-
zahlbare, klimafreundliche Woh-
nungen schaffen, die Jugend- und 
Sozialarbeit sowie die Prävention 
stärken, den Klimaaktionsplan 

umsetzen, in den öffentlichen 
Nahverkehr mit besserer Anbin-
dung der Stadtteile sowie in siche-
re Rad- und Fußwege investieren. 
Ihr Ziel ist es, den Haushalt zu 
konsolidieren, aber wichtige so-
ziale Strukturen zu erhalten – von 
Schulen über kulturelle Einrich-
tungen bis zu Straßen.  
 
Das grüne Spektrum 
Grüne: Die Grünen sind seit der 
letzten Kommunalwahl, als sie 
26,4 Prozent der Stimmen holten, 
die stärkste Fraktion. Bürgermeis-
terin Nadine Bernhausen setzt 
sich vor allem für Kitas und Schu-
len ein. Bei der letzten Oberbür-
germeisterwahl wurde sie von Tei-
len der CDU in der Stichwahl un-
terstützt. Diese Nähe bröckelt 
allerdings, weil sie die hohen Stan-
dards in der Marburger Kinderbe-
treuung auch gegen Sparzwänge 
verteidigt. „Wir stehen für eine so-
ziale und ökologische Politik“, 
schreiben die Grünen. Als wich-
tigste Ziele nennen sie den Ausbau 
von Sonnen- und Windenergie, si-
chere Schulwege, den Ausbau des 
öffentlichen Nahverkehrs, mehr 
bezahlbaren Wohnraum sowie 
hochwertige Kinderbetreuung.  
Klimaliste: holte bei der letzten 
Kommunalwahl auf Anhieb 6,5 
Prozent. Sie hat sich auch aus Un-
zufriedenheit mit den Grünen ge-
bildet und versteht sich als parla-
mentarischer Arm von Wissen-
schaft und Klimagerechtigkeits-  
bewegung. Die Klimaliste wünscht 
sich einen konsequenteren und 
schnelleren Klimaschutz. Dabei ist 

sie auch bereit, „kurzfristig unbe-
queme“ Entscheidungen zu tref-
fen. Zu ihren Kernthemen zählen 
Verkehrssicherheit, die Reduzie-
rung des Autoverkehrs, der Aus-
bau von Wind- und Solarenergie, 
bezahlbare Wärme, soziale Ge-
rechtigkeit und nachhaltige Bil-
dung. Ihr Spitzenkandidat ist Bau-
dezernent Michael Kopatz.  
Ja zu Move35: Neu dabei ist das 
Wahlbündnis „Ja zu Move35“. Ihr 
Spitzenkandidat ist der ehemalige 
Grüne Jan Sollwedel. Das Bündnis 
hat sich Sollwedel zufolge gegrün-
det, weil sich die Grünen vom Ver-
kehrskonzept Move35 verabschie-
detet hätten und für einen 
schwarz-grünen Kurs stünden. 
„Ja zu Move35“ verfolgt einen 
links-grünen Kurs und die Verwirk-
lichung des Verkehrskonzepts.  
 
Volt 
Die Europa-Partei tritt erstmals 
bei der Marburger Kommunalwahl 
an. Sie wollen den Bau von bezahl-
baren Wohnungen vorantreiben, 
Leerstand bekämpfen, Kultur för-
dern, eine nachhaltige Stadtent-
wicklung, mehr Digitalisierung 
und eine starke europäische Per-
spektive in der Kommune. Die leer 
stehenden Teile der Philosophi-
schen Fakultät möchten sie zu 
Treffpunkten, Co-Working-Spaces, 
Gemeinschaftsgärten und Club-
räumen machen. Langfristig 
könnten eine neue Polizei-Zentra-
le und ein neuer Bahnhalt Mar-
burg-Mitte an dieser Stelle entste-
hen.  
 
Die Konservativen 
CDU, FDP und „Bürger für Mar-
burg“ präsentierten sich im Ge-
gensatz zum linken und zum grü-
nen Lager in der vergangenen Le-
gislaturperiode geeint. Sie haben 
im Stadtparlament eine gemein-
same Oppositions-Fraktion gebil-
det – auch, damit FDP und „Bürger 
für Marburg“ Fraktionsstatus ha-
ben.  
CDU: Die Christdemokraten, die 
2021 nur 21,7 Prozent der Stim-
men holten, setzen in diesem 
Wahlkampf vor allem auf die The-
men Sicherheit, Ordnung, Finan-
zen und auf das Verkehrskonzept 
Move 35, das sie erneut stoppen 
wollen. Sie halten einen harten 
Kürzungs- und Sparkurs für nötig, 
unter anderem sollen die Kultur-
zentren „Café Trauma“ und Q 
nicht mehr gefördert werden. 
Mehr Geld wollen sie in die Wirt-
schaft und in die Stadtpolizei in-
vestieren, Videoüberwachung ein-
setzen und für mehr Sauberkeit 
auf den Straßen sorgen. Im Ver-
kehr lautet ihr Slogan „Mobilität 
mit Sinn und Verstand“.  

Risse spalten Linke & Grüne 
Bei der Kommunalwahl in Marburg kandidieren so viele Parteien wie noch nie

Welche Koalition regiert in Zukunft im Marburger Rathaus? Die Kommunalwahl am 15. März wird es zeigen.   Foto: Georg Kronenberg

Kommunal
wahl 2026
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Damit künftig mehr Züge zu-
verlässiger fahren, schreibt 
die Deutsche Bundesbahn 

(DB). Doch bis dahin müssen sich 
die Bahnkunden in der gesamten 
Region auf Zugausfälle, Sperrun-
gen und Verspätungen einstellen. 
Im März „bündelt“ die DB nämlich 
ihre Bauarbeiten auf der Main-We-
ser-Bahn. Das bedeutet, dass die 
Strecke in Richtung Kassel an den 
Wochenenden im März komplett 
gesperrt wird und nur über Schie-
nenersatzverkehr funktioniert. An 
den Werktagen fahren deutlich we-
niger Züge. Und auch für die Pend-
lerinnen und Pendler nach Frank-
furt werden es harte Wochen. Der 
Fahrgastverband Pro Bahn kriti-
siert die späte Information.  
Konkret sollen die Arbeiten vom 
6. bis zum 27. März dauern. Um 
die Auswirkungen für Pendler und 
Schüler zu begrenzen, fahren die 
Züge auf der Strecke in Richtung 
Norden von Montagfrüh bis Frei-
tagabend zumindest noch auf ei-
nem Gleis an den Baustellen vor-
bei. Dennoch bedeutet dies, dass 
deutlich weniger Züge und fast 
nur Regionalexpresse fahren, die 
zum Teil schon in Wabern enden. 
Zudem muss mit mehr Verspätun-
gen gerechnet werden. An den 
Wochenenden (freitags ab 21 Uhr 
bis montags 5 Uhr) wird die Stre-
cke zwischen Marburg und Kassel 
ganz gesperrt. Dann müssen die 
Fahrgäste in Busse umsteigen. Zu-

dem wird der Bahnübergang 
„Momberger Straße“ zwischen 
Neustadt-Momberg und Schwalm-
stadt-Wiera zeitweise gesperrt.  
Hintergrund sind mehrere Groß-
baustellen. Im Mittelpunkt steht 
das alte, mechanische Stellwerk in 
Stadtallendorf, das ab 2028 durch 
ein neues elektronisches Stell-
werk ersetzt werden soll. Für die 
Umstellung müssen Kabel in der 
Tiefe verlegt, Querungen und Bö-
schungstreppen gebaut, Signale 
errichtet und die Beleuchtung für 
das Gleisfeld in Stadtallendorf er-
neuert werden. Zudem werden 
Weichenheizungen und die soge-
nannte Heißläuferortungsanlage 
neu gebaut. Erneuert wird auch 
die Anrufschranke „Bahnweg“ in 
Stadtallendorf. Zukünftig können 
dort nur noch Fußgänger und 
Radler passieren. Zugleich nutzt 
die Deutsche Bahn die Strecken-
sperrungen für Gleiserneuerun-
gen auf der Strecke zwischen Cöl-
be und Kirchhain sowie für Wei-
chenerneuerungen in Neustadt 
und Kirchhain. Zudem wird der 
Bahnsteig in Anzefahr proviso-
risch erhöht, damit ein stufenfrei-
er Einstieg in die Züge möglich ist.  
Aber auch für die Bahnpendler 
nach Frankfurt wird es kompli-
ziert, weil die DB auch hier die Sig-
naltechnik und Gleise erneuert, 
Weichen austauscht und Oberlei-
tungsanlagen modernisiert. Des-
wegen fallen am 7. und 8. März alle 

Züge zwischen Gießen und Fried-
berg aus. Die Fahrgäste müssen in 
den Schienenersatzverkehr mit 
Bussen umsteigen. Vom 9. bis 27. 
März fallen zumindest die Regio-
nalbahnen zwischen Gießen und 
Friedberg teilweise aus und wer-
den durch Busse ersetzt. Auch bei 
den Regionalexpressen, die in der 
Regel noch fahren, ist mit Verspä-
tungen zu rechnen.  
Dabei waren die Bahnreisenden 
schon in den vergangenen Wo-
chen gebeutelt. Bereits seit knapp 
zwei Wochen rauschen die ICEs an 
Marburg vorbei, weil Weichen am 
Bahnknotenpunkt Frankfurt er-
neuert werden. Und das wird vo-
raussichtlich bis zum 17. April nicht 
besser. Um Baustellen zu umge-
hen, werden die Hochgeschwin-
digkeitszüge über Fulda umgelei-
tet.  
Ziel der Bauarbeiten ist eine Mo-
dernisierung der stark belasteten 
Nord-Süd-Achse auf der Main-We-
ser-Bahn. Die elektronische Stell-
werkstechnik in Stadtallendorf, 
mit der zugleich das Relaisstell-
werk in Neustadt ersetzt wird, 
kann nach Mitteilung der Bahn ef-
fizienter, zuverlässiger und flexib-
ler gesteuert werden. Dadurch soll 
die Leistungsfähigkeit der Stre-
cken erhöht werden. Bis es soweit 
ist, wird es allerdings noch dau-
ern. Das neue Stellwerk soll 2028 
in Betrieb genommen werden.  

gec

Ärger für Bahn-Reisende 
Ausfälle, Sperrungen und Verspätungen für neues Stellwerk in Stadtallendorf

Bahnhof Stadtallendorf: Wegen aufwändiger Arbeiten für ein neues elektronisches Stellwerk ist der Fahrplan 
empfindlich ausgedünnt.   Foto: ISB Ingenieurgesellschaft für Sicherungstechnik und Bau mbH/Carsten Braune

FDP: Die Liberalen, die 2021 nur 
vier Prozent der Wählerinnen und 
Wähler überzeugten, möchten 
nun zumindest mit drei Stadtver-
ordneten ins Parlament einziehen. 
Unter dem Slogan „Marburg repa-
rieren“ plädieren sie für „smarte 
Mobilität“, einfache Fahrwege für 
Autos, Parkplätze, die man schnell 
findet, sowie die Stärkung von 
Schulen und Sport, Sie wenden 
sich gegen die Mietpreisbremse 
und wollen den Marburg-Pass ab-
schaffen, mit dem Einkommens-
schwache Ermäßigungen bekom-
men.  
Freie Wähler: Während sich die 
„Bürger für Marburg“ zurückgezo-
gen oder zur CDU gewechselt sind, 
treten die Freien Wähler neu in 
Marburg an. Sie bezeichnen sich 
als „unabhängig und ideologie-
frei“, wünschen sich mehr Polizei-
präsenz und möchten die Stadt au-
tofreundlicher machen. Sie wen-
den sich gegen Tempo-30-Zonen 
und Radstraßen. Zudem wollen sie 
die Position des Klimaschutzbe-
auftragten in Marburg abschaffen.  
 
AfD 
Die AfD ist bislang schwach in Mar-
burg. Bei der letzten Kommunal-
wahl holte sie 1,9 Prozent und da-
mit einen Sitz. In den Stadtverord-
netensitzungen meldet sich ihr 
Abgeordneter in der Regel gar 
nicht zu Wort. Unter dem Motto 
„Unsere Heimat retten“ stellen sie 
Sicherheit und Ordnung – ein-
schließlich „Remigration“ - in den 
Mittelpunkt ihres Wahlprogramms.  
 
Außer der Reihe 
Die Partei: gilt als Satire-Partei. 
Fordert die Entlastung von Trä-
gern eines zu hohen Einkommens, 
massiven Ausbau von Parkflächen 
in der City, die Umgestaltung des 
Rudolphsplatzes zur Hundewiese 
sowie des Georg-Gaßmann-Stadi-
ons zur Pferdekoppel.  
Bürgerliste Weiterdenken: entstand 
aus Unzufriedenheit mit der Co-
rona-Politik. Zentrale Anliegen 
sind Meinungsfreiheit, Livestream 
im Stadtparlament, Bargeld und 
die Aufarbeitung der Corona-Maß-
nahmen (Rückzahlung von Ord-
nungsgeldern). Zudem wendet sie 
sich gegen die massiv gestiege-
nen Rüstungsausgaben und Bun-
deswehr-Werbung an öffentlichen 
Plätzen.  
Anarchistische Pogo-Partei: Unter 
dem Motto „Faulheit muss sich 
wieder lohnen“ wendet sich die 
satirische APPD gegen jeden Leis-
tungsterror. Sie versprechen eine 
anarchistische Opposition, „die 
der Obrigkeit fünf Jahre wie ein 
Furunkel am Arsch klebt“.  

Gesa Coordes
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Lange wurde es von der Uni 
eher wie ein Stiefkind behan-
delt. Jetzt will die Philipps-

Universität das Landgrafen-
schloss mit einer neuen Veranstal-
tungsreihe in einem Ort der 
Begegnung vewrwandeln: Mit der 
Reihe „Schlossbegegnungen“, die 
im April startet, lädt die Uni die 
Marburgerinnen und Marburger 
ein, Wissenschaft und Kultur in 
verschiedenen Facetten zu erle-
ben – anschaulich, dialogisch und 
überraschend vielseitig. „Entde-
cken Sie Vertrautes neu – und las-
sen Sie sich auf besondere Begeg-
nungen im Schloss ein“, wirbt Uni-
präsident Prof. Thomas Nauss. Mit 
den Schlossbegegnungen öffne 
die Universität das Landgrafen-
schloss für alle, die Kultur und 
Wissenschaft erleben möchten, so 
Nauss: „Konzerte, Lesungen, Vor-
träge und besondere Formate für 
alle Generationen machen den 
Fürstensaal zum Ort neuer Be-
gegnungen – ein Schloss, das man 
nicht nur sieht, sondern erlebt.“ 
An mehreren Tagen im Monat soll 
sich das Wahrzeichen Marburgs in 
eine Bühne für ein Programm ver-
wandeln, das Wissenschaft, Kunst, 
Musik und Diskussion miteinander 
verbindet. Initiiert vom Museum 
für Kunst und Kulturgeschichte, 
das seit rund hundert Jahren kul-
turelle Begegnungen ermöglicht, 
ist die Reihe zugleich ein Ergebnis 

aus der gemeinsamen Schlossent-
wicklung von Universität und 
Stadt. Ziel ist es, das Schloss noch 
stärker als lebendigen Treffpunkt 
zu etablieren – als Raum für Aus-
tausch, Inspiration und demokra-
tischen Dialog. 
 
Auftakt mit prominenten Gästen 
Eröffnet wird die Reihe am Diens-
tag, 31. März, von 16 bis 18 Uhr im 
Fürstensaal. Zur Auftaktveran-
staltung werden unter anderem 
Hessens Minister für Wissen-
schaft und Forschung, Kunst und 
Kultur, Timon Gremmels, sowie 
Vertreterinnen und Vertreter von 
Universität und Stadt erwartet. So 
hält die für innovative Wissen-
schaftsvermittlung ausgezeichne-
te Biologin, Schriftstellerin und 

Wissenschaftsjournalistin Jasmin 
Schreiber einen Vortrag, der mu-
sikalisch von der brasilianischen 
Percussionistin und Sängerin An-
gela Frontera begleitet wird. Die 
Schülerin Mara Dumitru liest aus 
ihrem Werk, das beim Literatur-
wettbewerb „Ohne Punkt und 
Komma“ ausgezeichnet wurde. 
Monatlich gib es neue thematische 
Schwerpunkte in der Veranstal-
tungsreihe. Im April dreht sich al-
les um die Metamorphose – ein Mo-
tiv, das auch die Entwicklung des 
Schlosses selbst widerspiegelt. 
Am 26. April lädt der „Schlosszau-
ber“ Kinder ein, die „wunderbare 
wandelbare Tierwelt“ zu entde-
cken. Gemeinsam mit der NAJU 
(Naturschutzjugend im NABU) 
wird das Thema altersgerecht und 

anschaulich vermittelt. 
Am 28. April folgt ein Gespräch mit 
Helge Baumann, der zu Ovids Me-
tamorphosen forscht. In der neuen 
Reihe „Aufgetischt – Auf einen 
Kaffee mit …“ kommen Gäste di-
rekt mit Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftlern ins Gespräch. 
 
Vielfalt der Formate – von  
Podiumsdiskussion bis Klangkunst 
Die Schlossbegegnungen setzen 
bewusst auf Dialog. In „Aufge-
schlossen – Wissenswertes aus  
der Werkstatt“ präsentieren Nach-
wuchswissenschaftlerinnen und -
wissenschaftler aktuelle Forschung 
und laden zur Diskussion ein. 
Mit „Schlossgeflüster – Wenn Wor-
te leuchten“ entstehen mehrmals 
im Jahr Lesemomente ohne 
künstliches Licht, bei denen allein 
die Stimme der Vorlesenden neue 
Bilder im Kopf entstehen lässt. Die 
Reihe „Resonanzräume“ bringt 
besondere Orte des Schlosses 
zum Klingen – vom Fürstensaal bis 
zur mittelalterlichen Kapelle. Die 
traditionsreichen „Marburger 
Schlosskonzerte“ werden fortge-
führt und in die Reihe integriert. 
Neu ist außerdem „Schlossakkord 
– Klavierpause für alle“: Jeden 
Samstag von 14 bis 15 Uhr steht 
der Flügel im Fürstensaal offen – 
für Anfängerinnen und Anfänger 
ebenso wie für geübte Pianistin-
nen und Pianisten. 
Auch Natur und Geschichte begeg-
nen sich im Programm: „Ökosphä-
re Schloss“ widmet sich dem über-
raschend vielfältigen Lebensraum 
in und an den alten Mauern. Ge-
sellschaftspolitische Fragen the-
matisiert das Format „Entschlos-
sen für Demokratie – Wo Geschich-
te auf Zukunft trifft“. 
Ob Debatte, Familiennachmittag, 
Konzert oder Lesung – die Schloss-
begegnungen verstehen Wissen-
schaft als offenen Prozess und 
wollen den Austausch zu Themen 
fördern, die Gesellschaft bewegen. 
Dazu sollen Wissenschaft und Kul-
tur zentrale Beiträge leisten. 

pe/kro

Die neue Uni-Reihe will Wissenschaft, Kunst, Musik und Diskussion miteinander verbinden.   Foto: Georg Kronenberg

Die für innovative Wissenschaftsvermittlung 
ausgezeichnete Biologin, Schriftstellerin und 
Wissenschaftsjournalistin Jasmin Schreiber 
ist zum Auftakt der Reihe am 31. März einge-
laden.   Foto: Jasmin Schreiber

Jeden Samstag von 14 bis 15 Uhr steht der Flügel im Fürstensaal offen – für Anfängerinnen 
und Anfänger sowie für geübte Pianistinnen und Pianisten.   Foto: Georg Kronenberg

Schlossbegegnungen 
Neue Veranstaltungsreihe der Uni im Landgrafenschloss
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Vom 6. bis 8. März geht das 
„StäPs-Festival“ in seine 
nächste Runde. Dabei wagt 

das Musikfestival mit Bands aus 
Marburgs Partnerstädten etwas 
Neues. Zum ersten Mal steigt das 
Festival ausschließlich am Wo-
chenende und bündelt seine mu-
sikalische Energie in drei Locati-
ons: Die Waggonhalle, das KFZ 
und das TTZ. Über 30 Konzerte 
mit Bands aus Frankreich, Eng-
land, Rumänien und Slowenien 
stehen dort auf dem Programm. 
Die StäPs-Grundzutaten bleiben 
dabei die alten: Handgemachte 
Musik in (fast) allen Stilrichtun-
gen, Fokus auf Städtepartner-
schaften und die lokale Musiksze-
ne sowie die bewährte, komplett 
ehrenamtliche Organisation.   
Der Freitagabend in der Waggon-
halle gehört ganz den Bands aus 
Marburgs Partnerstädten Nort-
hampton (England), Poitiers (Frank-
reich), Maribor (Slowenien), Eisen-
ach (Deutschland) und Sibiu (Ru-
mänien). Lokale Freundschaften, 
internationale Sounds – ein Abend 
voller musikalischer Brücken. 
Am Samstag im KFZ treffen die 
Gastbands auf Marburger Künst-
lerinnen und Künstler, die mit 
ganz unterschiedlichen Stilen und 
Klangwelten ein abwechslungsrei-
ches Programm gestalten. 
Am Sonntagnachmittag im TTZ 
klingt das Festival mit einem fami-
lienfreundlichen Programm aus – 
entspannt und zum Mitmachen 
geeignet. 
Mit dem Ende im TTZ endet aller-
dings voraussichtlich auch das ge-
samte Festivalprojekt. Das ehren-
amtliche Organisationsteam hat 
sich entschlossen, das Festival 
nicht weiterzuführen: „ Seit nun-
mehr 15 Jahren haben wir unend-
lich viel Herzblut, Schweiß, Tränen 
und vor allem Zeit in das Festival 
gesteckt.“ Unzählige Freundschaf-
ten seien dabei in den Partner-
städten geschlossen worden, 
schreibt das Orga-Team. „In den 
letzten Jahren wurde es jedoch 
immer schwieriger, neue Mitstrei-
ter*innen zu motivieren. Dabei 
lebt das Festival davon, dass ganz 
Marburg bei der Durchführung 
mithilft. Unsere Kapazitäten sind 
inzwischen ausgeschöpft. Wir 
würden uns sehr freuen, wenn 
sich eine engagierte Gruppe fin-
det, die sich das Festival in diesem 
Jahr noch einmal anschaut, es 
übernimmt und mit frischem 

Schwung den Partnerschaftsstäd-
teaustausch weiterführt.“ 
Wer Spaß an Livemusik und Inte-
resse hat, das Festival weiterzu-
führen, kann sich unter bands@ 
staeps-festival.de melden. 

pe/kro 

Infos: www.staeps-festival.de 
 
Die Gastbands 
 
Veins (Northampton) 
Veins ist eine britische Alternati-
ve-Rock-Band aus der Region 
Northampton/Corby und seit 2017 
aktiv. Die Band hat sich in der Al-
ternative-Szene Großbritanniens 
etabliert. 
 
Duo BhaM (Poitiers) 
Das Duo BhaM, bestehend aus 
zwei jungen Musikern – einem Pia-
nisten und einem Perkussionisten 
– wurde 2023 gegründet. Freut 

euch auf ein eklektisches Reper-
toire aus eigenen Kompositionen 
und Neuinterpretationen, beein-
flusst von Jazz und karibischer 
Musik.  
 
Moonset (Maribor) 
Das Blues‑Rock‑Quintett aus Ma-
ribor (Slowenien) gibt es seit An-
fang 2024. Im September dessel-
ben Jahres veröffentlichte die 
Band ihr Debütalbum „Dim the 
Lights and Go“. Musikalisch lässt 
sich Moonset von der Blues‑ 
Rock‑Szene der späten 60er und 
70er inspirieren. 
 
Cosa Bossa (Eisenach) 
Cosa Bossa verbindet original 
komponierte Gitarrenmusik, zeit-
lose Jazzstandards und kreative 
Bearbeitungen von Pop- und 
Rockklassikern zu einem stim-
mungsvollen Ganzen. 

Crocodile Paradox (Sibiu) 
Das Trio aus Sibiu erschafft einen 
Sound zwischen Metal, Jazz, Funk, 
Electro-Dubstep, Rock und Folklo-
re – chaotisch organisiert, kraft-
voll und überraschend. Die elek-
trischen und akustischen Gitar-
ren, Synths und Arrangements 
von Andrei Crețu bilden das Rück-
grat der Band.  
 
Shamrock O'Hooligan  
(Northampton) 
Shamrock O’Hooligan is auch be-
kannt als Kenny Precious. Er 
stammt aus Northampton, ist Mit-
organisator des dortigen Twin-
fests mit Bands aus Partnerstäd-
ten und seit 15 Jahren treuer Dau-
ergast in Marburg, wo er mit 
seiner unverwechselbaren Mi-
schung aus Charme, Chaos und 
irischem Punk‑Herz längst Kult-
status erreicht hat.

Moonset aus Slowenien.   Foto: Moonset

Programmübersicht: 
 
Waggonhalle, Fr 6.3.  
19:00-19:30 Vic Suhr Band (DE/GB) 
Abgesagt: 19:45-20:15 Tiroir (DE)  
20:30-21:00 Veins (GB) 
21:15-21:45 Moonset (SLO) 
22:00-22:30 Duo BhaM (FR) 
22:45-23:15 Crocodile Paradox (RO) 
23:30-00:00 Shamrock O'Hooligan (GB) 
 
KFZ, Sa 7.3. 
große Bühne: 
14:00-14:40 Zündstoff 
15:20-16:00 Torino 
16:40-17:20 Foll 
18:00-18:40 Moonset (SLO) 
19:20-20:00 Rathmann 
20:40-21:20 Vic Suhr Band (DE/GB) 
22:00-22:40 Veins (GB) 
23:20-00:00 Crocodile Paradox (RO) 
Club: 
14:40-15:20 Wachtendorf  
16:00-16:40 Jazzabel 

17:20-18:00 Cosa Bossa (DE)  
18:40-19:20 Rider Where The Trees Are Low  
20:00-20:40 Duo BhaM (FR)  
21:20-22:00 Maik Garthe  
22:40-23:20 Your Friendly Folksinger  
 
TTZ, So 8.3.  
Saal 
13:30-14:00 Anaconda and the Intersexmachine 
14:30-16:00 Manesse Hopp 
16:30-17:00 Malle Malone featuring Dawydd und 
Fogel F 
Loungeria  
14:00-14:30 Moonset (SLO) 
15:00-15:30 Duo BhaM (FR)  
16:00-16:30 Crocodile Paradox (RO)  
17:00-17:-17:30 Veins (GB) 
Wintergarten 
13:00-13:30 Malle Malone featuring Dawydd und 
Fogel F 
14:30-15:00 Cosa Bossa (DE)  
15:30-16:00 Susanne Frech & Der Andere 
16:30-17:00 Trotzdem Juni  
17:30-18:00 Shamrock O'Hooligan (GB)

Noch einmal live 
„StäPs-Festival“ geht in die vielleicht letzte Runde
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Nach dem überwältigenden 
Erfolg von „Achtsam mor-
den“ – mit über 30 gefeierten 

Vorstellungen im Lomonossow- 
keller – und dem nicht minder er-
folgreichen zweiten Teil setzt die 
Marburger Hörtheatrale ihre Er-
folgsreihe fort: Am. 14. März feiert 
„Achtsam morden durch bewuss-
te Ernährung“ Premiere – eine ur-
komische Krimikomödie voller 
schwarzem Humor, Tempo und 
überraschenden Wendungen. 
Die Handlung: Rechtsanwalt Björn 

Diemel hat durch die Lehren sei-
nes Achtsamkeitstrainers Josch-
ka Breitner gelernt, sein Leben 
neu zu ordnen. Doch sein inneres 
Gleichgewicht bringt zunehmend 
sein äußeres ins Wanken. Nach ei-
nem misslungenen Entführungs-
versuch seiner Tochter Emily und 
dem folgenreichen Verlust seines 
Handys gerät Björn in eine absur-
de Ereigniskette zwischen Um-
weltaktivismus, Fleischindustrie-
Kritik und organisierter Krimina- 
lität. 

Was als bewusstes Diät-Projekt 
beginnt, entwickelt sich zu einer 
turbulenten Auseinandersetzung 
mit Moral, Macht und Verantwor-
tung. Gemeinsam mit seinem 
treuen ehemaligen Mafia-Chauf-
feur Sascha, seiner Ex-Frau Katha-
rina und natürlich Tochter Emily 
muss Björn lernen, sich „acht-
sam“ neuen Herausforderungen 
zu stellen. 
Bekannte Figuren wie Achtsam-
keitsguru Joschka Breitner und 
Sascha, inzwischen Leiter einer 

Kindergartensparte, sind ebenso 
wieder dabei wie neue, ebenso ur-
komische wie brandgefährliche 
Charaktere. Und was ein Zoo, eine 
Marihuana-Plantage und bewuss-
te Ernährung miteinander zu tun 
haben, offenbart sich in dieser 
temporeichen Bühnenfassung mit 
feiner Ironie und bissiger Gesell-
schaftskritik. 
Die Bühnenfassung von Bernd 
Schmidt wird in Marburg von Da-
niel Sempf, Franziska Knetsch und 
Michael Köckritz in mehr als 29 
Rollen auf die Bühne gebracht. 
Heraus kommt ein rasantes Live-
Hörspiel-Erlebnis, das ohne Vor-
kenntnisse funktioniert und so-
wohl Stammgäste als auch Neu-
einsteiger begeistern kann. 
„Achtsam morden durch bewuss-
te Ernährung“ verbindet Krimi, 
Komödie und Zeitgeist zu einem 
vergnüglichen Theaterabend – 
mörderisch unterhaltsam und ga-
rantiert nachhaltig im Gedächtnis. 

pe/kro 

 
 
Premiere: Sa 14.3. 20 Uhr 
Weitere Termine: 20.3., 21.3.,  
11.4., 8.5., 9.5. (jeweils 20 Uhr) 
Ort: Lomonossowkeller, Markt 7 

Die Theaterproduktion „can 
you protect my light from the 
wind?“ erzählt am 13. und 14. 

März die Geschichte von Tristan 
Steeg und Yevheniia Vidishcheva. 
Es ist die Geschichte einer Freund-
schaft, eine Geschichte von ge-
genseitiger Solidarität und Für-
sorge über eine Grenze hinweg, 
die der Krieg durch Europa zieht.  
Der Regisseur, Schauspieler und 
ehemalige Ensemblespieler des 
Theater Kiel Tristan Steeg und die 
Regisseurin und Dokumentar-
theaterkünstlerin Yevheniia Vi-
dishcheva aus Kyiv haben sich auf 
die Suche begeben. In ihrer künst-
lerischen Recherchearbeit erkun-
den sie die Diskrepanz ihrer Le-
benswelten.  
Sie besuchen sich in ihren Heima-
ten und lernen ihre Familien ken-
nen. Sie sprechen über Trauer, 
über Angst, über Wut, über den 
Krieg, über Schönheit, über Si-

cherheit und Geborgenheit, über 
Identität. Und darüber, wie man 
füreinander da sein kann, was ein 
Zuhause ist. Und was passiert, 
wenn dieses Zuhause angegriffen 
wird. Yevheniia Vidishcheva und 
Tristan Steeg übersetzen fürei-
nander und teilen ihre Geschich-
ten und Schmerzen. So versuchen 
sie gemeinsam zu ergründen, wie 

man einander in Krisenzeiten 
schützen kann.  
Diese Auseinandersetzung mit 
Gemeinschaft und Widerstand 
wird am darauffolgenden Wo-
chenende, 21. und 22. März, in der 
Reihe „Glanzstücke“ im TNT durch 
die Multimedia-Installation „Thin-
king in Clouds“ fortgeführt. Das 
Projekt von ChrisTina Maria Ulrich 

will der rechtsextremen Radikali-
sierung in sozialen Medien eine 
kollektive Stimme entgegenset-
zen. Durch einen performativen 
Workshop und eine interaktive 
Sound-Installation lädt die Pro-
duktion dazu ein, digitale Zivilcou-
rage praktisch zu erproben und ei-
nen solidarischen Raum gegen 
Rechts mitzuerleben. 
Das Stück richtet sich an alle, die 
neugierig sind, wie wir digitalem 
Hass und Online-Radikalisierung 
entgegenwirken können, unab-
hängig von Vorwissen. Wer sich 
für digitale Zivilcourage interes-
siert oder Lust hat, eine perfor-
mative und klangbasierte Form 
des Miteinanders auszuprobieren, 
kommt vorbei. 

pe/kro 

 
„can you protect my light  
from the wind?“ 
Fr 13. & Sa 14.3. 20 Uhr, TNT 
(Das Stück wird auf Englisch und 
Ukrainisch aufgeführt.) 
 
„Thinking In Clouds“ 
Sa 21.3. 19 Uhr, TNT (deutsch) 
So 22.3. 17 Uhr, TNT (englisch) 

Gemeinschaft und Widerstand 
Zwei Theaterproduktionen zum Thema im TNT

Die Bühnenfassung wird in Marburg von Daniel Sempf (Bild), Franziska Knetsch und 
Michael Köckritz in mehr als 29 Rollen auf die Bühne gebracht.   Foto: Juliane Fieber

10 „can you protect my light from the wind?“ am 13. & 14.3. im TNT.   Foto: Ilayda Dagli

Tödliches Diät-Projekt 
Premiere von „Achtsam morden durch bewusste Ernährung“ am 14.3.
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• 17qm – Raum für Möglichkeiten 
Steinweg 2 
Do 16–18, Sa 11–14 Uhr 

„Speechless“ – Arbeiten von Tamina Uhr-
meister (bis 14.3.) 

• Agentur für Arbeit 
Afföllerstraße 25 
Mo 10–14, Di/Do/Fr 8–12, Do 13–17 Uhr  

Das 8. Photo.Spectrum.Marburg präsen-
tiert: „Afföller, was sonst?“ – Fotoimpres-
sionen eines Marburger Stadtteils von 
Erich Schumacher (bis 13.9.). 

• AWO Marburg 
Markt 23 
Di 9.30–14, Fr 14–16 Uhr 

Dieter Woischke: „Durch das Marburger 
Märchenland“.  

• BiP 
Am Grün 16 
Mo–Mi 8.30–13, Do 14–17 Uhr 

„Demensch“ – Cartoonist Peter Gaymann 
wirft einen neuen, humorvollen Blick auf 
das Thema Demenz (bis 2.4.). 

• Galerie Haspelstraße Eins 
Haspelstraße 1 
Di–Fr 15–18 sowie Sa 13–15 Uhr 

„VERSTICKT – VERTONT – VERFILZT“ – 
Arbeiten von Barbara Lorenzmeier, Elisa-
beth Sabo und Volker Schönhals (bis 
26.3.).  

• Gemeindeverwaltung Lohra 
Heinrich-Naumann-Weg 2, 35102 Lohra 
Mo–Do 8.30–12, Di 14–17, Do 15–18 Uhr,  
Fr nach Terminvereinbarung 

„Im Bann des Nordens – Schottlands Ma-
gie in Bildern“ – Fotografien von Gerd Rös-
ser und Jörg Nordhausen (bis 12.3.). 

• Herder-Institut 
Gisonenweg 5–7 
Mo–Fr 8–16 Uhr 

„Belarusian Art Across Borders & Boun-
daries“ – Arbeiten von Vladimir Tsesler 
und Sergey Grinevich. 

• Jugendamt Marburg 
Friedrichstraße 36 
Zu den Öffnungszeiten des Jugendamtes 

Arbeiten von Schüler*innen der Kunst-
WerkStatt Marburg e.V. (bis 25.3.). 

• Jugendherberge Marburg 
Jahnstraße 1 
Tägl. 10–20 Uhr 

Das 8. Photo.Spectrum.Marburg präsen-
tiert: „Weidenhausen – Erinnerst Du 
Dich?“ – Fotografien, Ansichten, Gemälde 
mit Kommentaren und Erzählungen (bis 
31.3.).  

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Etwa 250 Kameras aus der Sammlung 
Giesenfeld, Zubehörteile,  Projektoren,  
historische Filmvorführungen u.v.m. 

• Kaufhaus Ahrens (Bistro) 
Universitätsstraße 14–22 
Mo–Fr 9–19 Uhr und Sa 9–18 Uhr 

„Bewegung“ – Arbeiten von Mitgliedern 
der FotoCommunityMarburg. 

• Kerner 
Lutherischer Kirchhof 1 
Fr–So 14–19 Uhr 

„Imaginäre Landschaften“ – Arbeiten von 
Gudrun Niesner-Wild (bis 29.3.).  

• Kunst- & Kulturhalle „im KuKuK“ 
Goethestr. 4b, 35435 Wettenberg-Wißmar 
Sa+So 15–18 Uhr 

„Viecher“ – Vereinsmitglieder des KuKuK 
und Gäste zeigen ihre Arbeiten. (bis 15.3.). 

• Landgrafenschloss Marburg 
Di–So 10–18 Uhr 

„Minerale – Schätze der Erde zu Gast im 
Landgrafenschloss“. (bis 31.7.)  

„Crystalline Cosmologies. Unruhige An-
ordnungen“ – Arbeiten von Susanna Her-
trich. (bis 19.4.) 

• Lutherische Pfarrkirche St. Marien 
Lutherischer Kirchhof 1  
täglich 8–18 Uhr 

„Was ihr nicht seht“ – Arbeiten von Domi-
nik Lucha zu Alltagsrassismus in Deutsch-
land.  

• Marburger Kunstverein 
Gerhard-Jahn-Platz 5 
Di–So 11–17, Mi 11–20 Uhr 

„Pfadfinden“ – Rauminstallationen von 
Astrid Schindler und großformatige Lein-
wände von Robert Matthes (bis 19.3.). 

• Nachbarschaftszentrum Waldtal 
Waidmannsweg 11 
Mo–Fr 8–17 Uhr 

Das 8. Photo.Spectrum.Marburg präsen-
tiert: Ulrich Severin: „Unvergessen – Be-
gegnungen mit besonderen Menschen“ 
(bis 7.4.). 

• Phantastische Bibliothek Wetzlar 
Turmstraße 20, 35578 Wetzlar 
Mo–Do 14–18, Mi auch 9–12 Uhr 

„HOPE“ – Arbeiten zum Thema Hoffnung 
von Schülerinnen und Schülern der Goe-
theschule Wetzlar (bis 25.5.). 

• Restaurant Colosseo 
Biegenstraße 49 
Zu den Öffnungszeiten des Restaurants 

Malerei von Amélie Methner. (bis 29.3.) 

• Stadtbibliothek Wetzlar 
1. OG, Bahnhofstraße 6, 35576 Wetzlar 
Di–So und an Feiertagen 11–16 Uhr 

„Tagebuch“ – Fotografische Arbeiten von 
Volodymyr Chernov (bis 20.4.). 

• Stadtgalerie Wetzlar 
Bahnhofstraße 6, 35578 Wetzlar 
Di/Mi/Fr 12–18, Do 10–18, Sa/So 10–15 Uhr 

Volker Schönhals: „im dazwischen“ – Wer-
ke zwischen Malerei, Skulptur und Raum-
installation (bis 15.3.). 

• Stadtmuseum Wetzlar 
Lottestraße 8–10, 35578 Wetzlar 
Di, So & feiertags 11–16 Uhr 

„Im Heute lebt das Gestern fort – 100 Jah-
re Stadtmuseum im Deutschordenshaus“ 
(bis 12.4.). 

• Stadtwerke Marburg 
Kundenzentrum, Am Krekel 55 
Mo–Do 8–16.30, Fr 8.30–13.45 Uhr 

„Von Marburg bis Marrakesch“ – Fotogra-
fien von Georg Kronenberg.  

 TTZ – Technologie-  
und Tagungszentrum 
Softwarecenter 3 
Mo–Fr 8–17 Uhr 

Das 8. Photo.Spectrum.Marburg präsen-
tiert: „Ma“ – Zwischen Raum und Linie. Fo-
tografien und Druckgrafiken von Sylvia 
Heinis (bis 30.9.).  

• TurmCafé Spiegelslustturm 
Hermann-Bauer-Weg 2 
tägl. 13–19, So und feiertags ab 11 Uhr 

„Einzelstücke“ – Arbeiten in Acryl von Do-
ris Hartmann (bis 18.4.). 

• Universitätsklinikum (Lahnberge) 
Haupteingang, Baldingerstraße 1 
zu den Besuchszeiten des Klinikums 

Das 8. Photo.Spectrum.Marburg präsen-
tiert: „Unendliche Weiten“ – Fotografische 
Arbeiten von Paul Heiser und Petra Ina 
Pfefferle (bis 4.9.).  

• Wetzlarer Kunstverein 
Altes Rathaus, Hauser Gasse 17, Wetzlar 
Sa 11–15, So 14–17 Uhr 

„Flüchtigkeiten“ – Gemälde von Alexan-
dra Bube und Fotografien/Fotocollagen 
von Walter Schwab (bis 8.3.). 

Ausstellungen
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„Speechless“ 
17qm

Photo.Spectrum.Marburg 
Marburgs großes Fotofestival im März 

Veranstaltungen vom 6.3. bis 12.3. 

8.3. • Rotkehlchen in der Waggonhalle 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a,  
Mi–Sa ab 18, So ab 10.30 Uhr 

„Ich sehe was, was Du nicht siehst“ – 
Alltagsfotografien von Petra Bingel 
(bis 22.4.). Vernissage: 8.3., 16 Uhr 

10.3. • Rathaus Neustadt  
Ritterstraße 5–9, Neustadt 
Mo, Di, Do, Fr 8–12, Do 14–16, Di 14–17.30 
Uhr 

„Licht und Zufall“ – Lochkamerafoto-
grafie von Waltraud Frese (bis 14.4.). 
Vernissage: 10.3., 17 Uhr. 

11.3. • Kulturzentrum KFZ  
Biegenstraße 13 
Di–Fr 10–14 Uhr und nach tel. Verein-
barung (06421/13989) 

„Zwei Heimaten“ – Internationale Ge-
meinschaftsausstellung verschiede-
ner Fotograf*innen (bis 30.4.). Vernis-
sage: 11.3., 16 Uhr.  

12.3. • Gemeindeverwaltung Lohra 
Heinrich-Naumann-Weg 2, Lohra 

Gerd Rösser und Jörg Nordhausen: 
„Im Bann des Nordens – Schottlands 
Magie in Bildern“. Finissage: 12.3., 18 
Uhr. 

„Zwei Heimaten“ 
KFZ
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M U S I K 

Graceland Duo 
„A Tribute to Simon & Garfunkel“ 
Tribute meets Classic 
Fr 6.3. EPH 
Mit Liedern wie „The Sound of Si-
lence“ und „Cecilia" schufen Si-
mon & Garfunkel poetische Hym-
nen für eine ganze Generation. 
„Mrs. Robinson“ wurde 1969 welt-
berühmt durch den US-amerikani-
schen Spielfilm „Die Reifeprü-
fung“. Als Botschaft der Hoffnung 
ging 1970 „Bridge Over Troubled 
Water“ in die Musikgeschichte ein. 
Seit einigen Jahren spürt das Duo 
Graceland dem musikalischen 
Geist seiner Vorbilder intensiv 
nach und tourt mit dem Pro-
gramm „A Tribute to Simon & Gar-
funkel“ überaus erfolgreich durch 
die Republik. Dabei erkannten 
Thomas Wacker (Paul Simon) und 
Thorsten Gary (Art Garfunkel), 
dass die Musik von Simon & Gar-
funkel wie geschaffen dafür ist, 
sie mit dem Klang eines klassi-
chen Streichensembles zu verei-
nen. Das Zusammenspiel der bei-
den Stimmen und zweier Gitarren 
mit den klassischen Instrumenten 
lässt die Songs von Simon & Gar-
funkel zu einem außergewöhnli-
chen Musikerlebnis werden.  
 
Jochen Rückert New Quartet 
Jazz 
Di 10.3. 20.30 Uhr, Cavete 
Der Schlagzeuger Jochen Rü-
ckert, seit vielen Jahren in New 
York zuhause, gehört zu den mar-
kantesten Stimmen des zeitgenös-
sischen Jazz. Nach seiner langjäh-
rigen Zusammenarbeit mit Mark 
Turner und Lage Lund präsentiert 
er nun ein neues Quartett mit ei-

ner deutlich jüngeren Generation 
von Musikerinnen und Musikern. 
Für Rückert ist das eine Heraus-
forderung und zugleich ein State-
ment: die eigene Erfahrung einzu-
bringen und gleichzeitig die nächs-
te Generation zu fördern. 
Mit der britischen Trompeterin 
Alexandra Ridout, ausgezeichnet 
mit dem Next Jazz Legacy Award, 
dem US-Saxophonisten Kevin Sun 
und dem neuseeländischen Bas-
sisten Hamish Smith bringt Rü-
ckert drei Stimmen zusammen, die 
in New Yorks Szene aktuell für Auf-
sehen sorgen. Gemeinsam er-
schaffen sie einen Sound, der Rü-
ckerts Handschrift trägt und zu-
gleich neue Perspektiven eröffnet: 
zeitgenössisch, lebendig, voller 
Energie. Gespielt werden vor allem 
Rückerts eigene Kompositionen – 
ergänzt um ausgewählte Klassiker 
der Jazzgeschichte. 
 
Klangforum Marburg 
Singakademie Frankfurt (Oder)  
Chorkonzert 
So 8.3. 15 Uhr,  
Lutherischen Pfarrkirche  
Ein eindrucksvoller Klangkörper 
erwartet das Publikum für das 
Chorkonzert in der Lutherischen 
Pfarrkirche. Rund 170 Sängerinnen 
und Sänger, begleitet vom Orches-
ter Camerata Instrumentale aus 
Siegen, werden die Kantate „Wie 
der Hirsch schreit“ von Felix Men-
delssohn-Bartholdy und Giacomo 
Puccinis „Messa a 4 Voci“zur Auf-
führung bringen. Das Klangforum 
Marburg, ein Chor der Musikschule 
Marburg und der Steinmühle, so-
wie der Große Chor der Singaka-
demie Frankfurt (Oder) haben sich 
für dieses Konzert erneut zusam-
mengefunden. Bereits 2024 haben 
die beiden Chöre das „Deutsche 
Requiem“ von Johannes Brahms 
in der Pfarrkirche erklingen lassen. 
Der große Erfolg und die Freude 
an dieser rundum gelungenen Ko-
operation haben dazu geführt, 
dass die beiden Chorleiter Daniel 
Sans und Rudolf Tiersch mit ihren 

Chören ein neues gemeinsames 
Chorprogramm einstudiert haben.  
Als Solistin singt Mechthild Bach 
die Sopranpartien, Thomas Peter 
den Bass, außerdem sind Daniel 
Sans und Nicolo Sokkoli als Tenö-
re und Matthias Rutt als Bariton 
zu hören. 
 
Doctor Krápula  
Rock, Latin, Cumbia  
Di 10.3. 20.30 Uhr, KFZ 
Die populäre und unkonventionel-
le kolumbianische Band Doctor 
Krápula kehrt im März mit einer 
innovativen und energiegeladenen 
Show nach Deutschland zurück, 
bei der das Publikum nicht nur die 
klassischen Hits und die kraftvolle 
Bühnenpräsenz der Band erlebt, 
sondern auch in Echtzeit entschei-
den kann, in welcher Version es 
tanzen oder abrocken möchte. 
Was? Genau! Einige der größten 
Rock-Hits aller Zeiten gibt es in 
Cumbia-Versionen, und einige la-
teinamerikanische Hits werden im 
Punk-Rock-Stil gespielt. Und schon 
kann die Party losgehen. 
 
Singer-Songwriter-Night 
mit Janne, Worn Dow, Rene Wieneke 
Mi 11.3. 20 Uhr, Waggonhalle 
Drei Künstler stehen an diesem 
Abend auf der Bühne und präsen-
tieren handgemachte Musik: Jan-
ne, Worn Down und Rene Wieneke. 
Das neue Format in der Waggon-
halle will einen Abend voller At-
mosphäre, Gefühl und musikali-
scher Tiefe bieten – mit Songs, die 
berühren, und Geschichten, die 
bewegen. In kurzen Interviews er-
zählen die Künstler zudem von ih-

ren persönlichen Wegen, Inspira-
tionsquellen und der Bedeutung 
ihrer Musik. 
Janne aus dem Ebsdorfergrund 
schreibt Songs, die unmittelbar 
aus dem Leben erzählen. Seine 
Musik bewegt sich zwischen Pop, 
Indie und Folk. Worn Down, das 
akustische Projekt des Singer-
Songwriters Adrian Krug, steht 
für Emotionen und klare Gitarren-
klänge. Singer-Songwriter Rene 
Wieneke vereint Deutsch-Pop, 
Balladen und Indie zu gefühlvollen 
Live-Erlebnissen. 
 
 

B Ü H N E 

Triple A Theater  
„Unerhört“  
Zum Internationalen Weltfrauentag 
Sa 7.3. 20 Uhr & So 8.3. 18 Uhr,  
Waggonhalle 
Was geschieht, wenn drei Frauen 
beschließen, die Masken des All-
tags fallen zu lassen? Wenn sie 
sich selbst – und einander – end-
lich die Fragen stellen, die sonst 
im Lärm des Lebens untergehen? 
Das neue Stück des Potsdamer 
Theaterkollektivs Triple A Theater 
bringt einen ebenso berührenden 
wie heiteren Abend auf die Bühne, 
an dem Alltagsbanalität und exis-
tenzielle Tiefe aufeinandertreffen 
– musikalisch, tänzerisch und mit 
einer Prise Wahnsinn. 
Im Mittelpunkt stehen die Schau-
spielerin Florentine Engel, die Un-
ternehmerin Amanda Löwe und 
die dreifache Mutter Sabine 
Grundmann. Bei einem gemütli-
chen Abend beginnt zunächst al-

Kultur 
6.3. – 12.3. to go

Jochen Rückert New Quartet am Di in der Cavete.   Foto: Jochen Rückert New Quartet
Chorkonzert mit Puccini und Mendelssohn am So in der 
Lutherischen Pfarrkirche.   Foto: Klangforum Marburg

MEHR ?VERANSTALTUNGEN

NOCH

www.marbuch-verlag.de Telegram: t.me/expressmarburg
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les harmlos: Es wird gelacht, ge-
trunken. Doch bald wird der Ton 
ernster, offener, mutiger. Was als 
Plausch unter Freundinnen be-
ginnt, wird zu einem emotionalen 
Seelen-Striptease. 
Warum kennt Florentine, eine ge-
feierte Bühnenfigur, sich selbst am 
wenigsten? Weshalb wird Sabine 
auf ihr „Muttersein“ reduziert – 
und sonst kaum gesehen? Und wa-
rum fürchtet Amanda, die schein-
bar souveräne Karrierefrau, heim-
lich den Kontrollverlust?  
 
HLTM 
Fest zum Internationalen Frauentag 
Sa 7.3. 18 Uhr,  
Theater am Schwanhof 
Dieses Jahr gibt es einen sehr be-
sonderen Grund zum Feiern: Vor 
40 Jahren wurden in Marburg und 
im Landkreis Marburg-Biedenkopf 
die Frauen- und Gleichstellungsbü-
ros samt der zugehörigen politi-
schen Gremien   gegründet. Das 
bedeutet 4x40 Jahre intensiver 
Einsatz und kluges Engagement 
für die Gleichberechtigung hier 
vor Ort. Und auch viele weitere fe-
ministische Initiativen haben sich 
Mitte der 80er auf den Weg ge-
macht, gerade auch für die Rechte 
queerer Menschen. Und das muss 
gefeiert werden!  Auftreten wird 
unter anderem die stimmgewalti-
ge Marburger Sängerin Latoya 
Rey, die mit ihrer energiegelade-
nen Performance Themen wie Em-
powerment, Feminismus und In-
klusion auf die Bühne bringt. 
 
Impro-Battle 
Fast Forward Theatre & Theater  
GegenStand präsentieren  
Impro-Theater 
Di 10.3. 20 Uhr, Waggonhalle 
Wer holt den Pokal? Eine Reihe 
von furchtlosen Improtheater-
Spielerinnen und Spielern tritt ge-
geneinander an – Amateure und 
Profis, Kopfgeldjäger und Glücks-
sucher, Wahnsinnige und Erleuch-
tete. In einer Abfolge von Heraus-
forderungen und Challenges (das 

ist das gleiche, nur auf Englisch), 
miteinander und gegeneinander, 
immer unter den argwöhnischen 
Augen der unbestechlichen Jury, 
spielen sie improvisierte Theater- 
und Comedyszenen und versu-
chen, das Publikum zu begeistern 
und die dringend benötigten 
Punkte zu erspielen, die für den 
Pokalsieg nötig sind. 
Das Publikum entscheidet mit und 
lässt keine Gnade walten. Nur Ehr-
furcht und bedingte Loyalität. 
Was am Ende des Abends zählt: 
Unverfrorenheit, Spaß und die Er-
kenntnis, dass der Pokal zwar nur 
aus billigem Plastik ist, Impro-
Ruhm aber die Zeit überdauert. 
 
Theater GegenStand 
„Lösch mir die Augen aus: Ich kann 
dich sehen" 
Rilke-Abend 
Do 12.3. 20 Uhr, Waggonhalle 
Seine Gedichte und Texte berüh-
ren auch heute noch die Herzen. 
Die Klarheit seiner Worte dringt 
tief und kann die Lagen der all-
täglichen Oberflächlichkeit mühe-
los überwinden. Rainer Maria Ril-
ke hat Zeit seines Lebens nach 
dem richtigen Ausdruck für das 
Unbeschreibliche gesucht, für die 
Lieben, den Schmerz, den Glau-
ben, die Hoffnungen, und ist dabei 
dem Wesen der Dinge näher ge-
kommen als so viele vor und nach 
ihm. 
Ein intimer Abend über das 
Mensch-Sein, über Ängste und 
Stärke im Geiste, über das Leben 
Rainer Maria Rilkes, und nicht zu-
letzt über die Liebe. Der Dichter 
als fast mittelloser Unbekannter 
in Paris, der Mann und die Frauen, 
der unermüdliche Briefeschreiber 
und die unzähligen Ratsuchenden 
in Lebensdingen. 
Ein Potpourri aus Gedichten, Brie-
fen und Gedanken des großen 
Schriftstellers, kongenial vorge-
tragen und interpretiert von Inga 
Berlin und Sabine Manke. 
 

kro 

Doctor Krápula am Di im KFZ.   Foto: Doctor Krápula Janne am Mi in der Waggonhalle.   Foto: Nadine Schrey

Fest zum Internationalen Frauentag mit Latoya Rey am 
Sa im Theater am Schwanhof.   Foto: Georg Kroneberg

Rilke-Abend am Do in der Waggonhalle.   Foto: Hasret Sahin

o in der 
urg
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KINOPROGRAMM
xxx – xxx

NEU: Gelbe Briefe  
Ab 12 J., Do – Sa, Mo + Di 16.45 + 20.00, 
So + Mi 16.45, OmU: So + Mi 20.00 

NEU: Nawi – Dear Future Me  
Ab 12 J., OmU: Mo – Mi 17.30, So 14.30 

Father Mother Sister Brother  
Ab 12 J., Do – Sa, Di + Mi 20.15, Mo 17.15, 
OmU: So 20.15 

Sie glauben an Engel, Herr Drowak?  
Ab 12 J., So 12.00 + Mi 17.00 

Ach, diese Lücke, diese entsetzliche Lücke  
Ab 6 J., Do, Fr + So 17.00 + 19.45,  
Sa 14.30, 16.30 + 19.45, Mo + Di 19.45,  
Mi 19.30 

Das Flüstern der Wälder  
Ab 0 J., Fr + Mo 17.00, Sa 17.30, So 14.45 
+ Di 16.45 

Der Fremde  
Ab 12 J., Do 17.15 + Sa 14.15 

No Other Choice  
Ab 16 J., Do 20.00 + Fr 17.15 

Hamnet  
Ab 12 J., So + Mi 17.15, OmU: So 19.45 

Silent Friend  
Ab 6 J., Do + Di 17.00, Fr + Mo 19.30,  
Sa 17.00 + 19.30, So 16.30 

Momo  
Ab 6 J., Sa 14.15 

Bibi Blocksberg – Das große Hexentreffen  
Ab 0 J., So 14.15 
 

SPECIALS 

Pumuckl und das große Missverständnis  
(Kinderfilm Abspielring) 
Ab 0 J., Sa 14.30, So 12.00 + 14.30 

Othello 
Theateraufzeichnung 
Ab 12 J., Original mit engl. UT: So 11.30 

Siri Hustvedt – Dance Around the Self 
(OP Sektmatinee) 
Ab 12 J., OmU: So 11.45 

Die Pazifistin – Getrud Woker: Eine vergessene 
Heldin 
inkl. Filmgespräch; in Kooperation mit 
Bündnis „Nein zum Krieg“ & dem Gleich-
berechtigungsreferat der Stadt Marburg 
Mi 19.30

NEU: Hoppers  
Ab 6 J., Do + Mo – Mi 17.00, Fr + Sa 14.30 
+ 17.00, So 11:45, 14.30 + 17.00, 3D: Do, Mo 
– Mi 17.30 + 20.00, Fr 15.00, 17.30 + 20.00, 
Sa 15.00, 17.30 + 19.45, So 15.00 + 17.30, 
3D OV: So 11.45 + 20.15 

NEU: On The Wave  
Ab 6 J., So 11.30 

NEU: The Bride! – Es lebe die Braut  
Ab 16 J., Do, Mo – Mi 20.00, Fr + Sa 20.00 
+ 23.00, So 20.30, OV: So 20.00 

Ein fast perfekter Antrag  
Ab 0 J., tägl. 17.45 + Fr, Sa, Mo + Di 20.15 

EPiC: Elvis Presley in Concert  
Ab 6 J., OmU: Mi 18.00 

Marty Supreme  
Ab 12 J., Do, Mo + Mi 16.45 + 19.45, Fr 
19.45 + 22.30, Sa 16.45, 20.00 + 22.30,  
So 16.45 + Di 19.30, OmU: So 11.30,  
OV: So 19.45 

Scream 7 
Ab 16 J., Do+Mo–Mi 20.30, Fr 17.30, 20.30  
+ 23.00, Sa 20.30 + 23.00, So 17.15 + 20.30 

Svadba 
Ab 12 J., OmU: So 20.15 + Di 22.45 

G.O.A.T. – Bock auf große Sprünge  
Ab 6 J., Sa 14.15, So 11.45 + 14.15,  
3D: tägl. 17.15 *außer: So 

„Wuthering Heights“ – Sturmhöhe  
Ab 16 J., Do, Mo + Di 20.00, Fr 20.30,  
Sa 22.15 + Mi 17.00, OmU: So 20.00 

Return to Silent Hill  
Ab 16 J., Fr + Sa 23.10 

Woodwalkers 2 
Ab 6 J., Do, Mo + Di 17.15, Fr – So 14.30  
+ 17.15 

Die drei ??? – Toteninsel  
Ab 6 J., Fr 14.45, Sa 14.35 + So 14.30 

Die Ältern  
Ab 6 J., Di 17.15 

Extrawurst  
Ab 12 J., Do, So – Di 17.30, Fr + Sa 20.00 

The Housemaid – Wenn sie wüsste  
Ab 16 J., Do, Sa, Mo + Mi 20.30, Fr 16.45  
+ 22.30 

Checker Tobi – Die heimliche Herrscherin  
der Erde  
Ab 0 J., Sa + So 14.00 

Avatar: Fire and Ash  
Ab 12 J., 3D HFR: Di 20.15 

Zoomania 2 
Ab 6 J., Sa + So 14.45 
 
 
 

SPECIALS 
 

Enhypen [Walk The Line Summer Edition]  
in Cinemas 
Ab 0 J., OmU: Do 19.30 + Sa 17.15 

Ein Tag ohne Frauen  
Weltfrauentag 
Ab 0 J., OmU: So 11.30 

Felix 2 – Der Hase und die verflixte Zeitmaschine 
Mein erster Kinobesuch 
Ab 0 J., So 11.30 

Sneak Preview  
Ab 18 J., Di 22.30, OV: Di 22.30 
Für immer ein Teil von dir – Reminders  
of Him 
(Emotions Preview & OP Vorpremiere)  
Ab 12 J., Mi 20.00, OV: Mi 20.15 

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

14 

Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Derya (Özgü Namal) und Aziz 
(Tansu Biçer), ein gefeiertes 
Künstlerehepaar aus Ankara, füh-
ren mit ihrer 13-jährigen Tochter 
Ezgi (Leyla Smyrna Cabas) ein er-
fülltes Leben, bis ein Vorfall bei 
der Premiere ihres neuen Thea-
terstücks alles verändert. Über 
Nacht geraten sie ins Visier des 
Staates und verlieren ihre Arbeit 
und ihre Wohnung. Sie gehen 
nach Istanbul, wo sie vorläufig bei 
der Mutter von Aziz unterkom-
men. Während sich Aziz mit Gele-
genheitsjobs durchschlägt und an 
seinen Überzeugungen festhält, 
sucht Derya nach einem Ausweg, 
der sie finanziell unabhängig 
macht. Nach und nach vergrößert 
sich die Distanz zwischen ihnen 
und ihrer Tochter, bis sie sich zwi-
schen ihren Wertvorstellungen 
und der gemeinsamen Zukunft als 
Familie entscheiden müssen.  
Nach dem international gefeier-
ten und preisgekrönten Film „Das 
Lehrerzimmer“ legt der Oscar-no-
minierte Regisseur İlker Çatak mit 
„Gelbe Briefe“ erneut ein brisan-
tes und packendes Meisterwerk 
vor. Im Mittelpunkt steht ein Paar, 
das durch die Willkür eines autori-
tären politischen Systems unter 
Druck gerät und sich zwischen 
seinen Idealen und Anpassung 
entscheiden muss.  
Eindrucksvoll getragen von den 
türkischen Schauspielstars Özgü 
Namal und Tansu Biçer schafft İl-
ker Çatak ein intensives und 
brandaktuelles Drama über Mut 
und Macht, das die universellen, 
großen gesellschaftspolitischen 
Fragen unserer Zeit in den Fokus 
nimmt. „Gelbe Briefe“ vereint 
zahlreiche renommierte Crewmit-
glieder, die bereits bei „Das Leh-
rerzimmer“ mitgewirkt haben, da-
runter die mehrfach preisgekrön-
te Kamerafrau Judith Kaufmann 
(u.a. „Heldin“; Marburger Kamera-
preis 2006). Seine Weltpremiere 

feierte „Gelbe Briefe“ auf der Ber-
linale im Februar 2026, wo er den 
Goldenen Bären gewann.  
İlker Çatak zum Film: „Die Idee 
entstand 2019, als ich für einen 
früheren Film in Istanbul war. Kol-
leg:innen aus der Branche erzähl-
ten mir damals von den Entlas-
sungsschreiben, die sie erhalten 
hatten, und den zum Teil hanebü-
chenen Begründungen. Etwa: Sie 
hätten in der Umkleide des Thea-
ters geraucht und deshalb müsse 
ein Disziplinarverfahren eingelei-
tet werden. Circa zweitausend 
Künstler:innen und Akademiker- 
*innen wurden zwischen 2016 und 
2019 suspendiert und vor Gericht 
gestellt, weil sie eine Friedenspe-
tition unterzeichnet hatten. Dies 
waren umfassende Säuberungen 
in den Bereichen Wissenschaft 
und Kultur, die nach der Reaktion 
der Regierung auf die Petition ein-
setzten und sich nach dem 
Putschversuch im Sommer 2016 
noch verschärften. Berufsverbote 
wurden ausgesprochen, Gerichts-
verfahren ließen auf sich warten 
— die Menschen wurden in eine 
Warteposition gezwungen, in der 
sie allein vom Warten mürbe wur-
den. Wie gehen wir mit einem Sys-
tem um, das uns in den zivilen Tod 
schickt, also vom gesellschaftli-
chen Leben ausschließt, uns zwar 
physisch am Leben lässt, doch 
rechtlich, sozial und beruflich aus-
löscht? Mir war es wichtig, diese 
Fragen im Kontext einer Familien-
dynamik zu erzählen, denn ich 
glaube, dieses Thema geht uns al-
le an, und diese Fragen werden in 
den kommenden Jahren immer 
lauter, egal ob wir in der Türkei, 
der EU oder in den USA leben.“ 

pe/to

Verfolgte Kunst 
„Gelbe Briefe“ von İlker Çatak

Foto: Alamode Film

Läuft im Capitol

-Filmkunstheater
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Als 90 Prozent der isländi-
schen Frauen an einem 
Herbstmorgen im Jahr 1975 

ihre Arbeit niederlegten und ihre 
Häuser verließen, weil sie sich 
weigerten zu arbeiten, zu kochen 
oder sich um die Kinder zu küm-
mern, brachten sie ihr Land zum 
Stillstand und katapultierten Is-
land zum „besten Ort der Welt, um 
eine Frau zu sein“.  
Zum ersten Mal von den Frauen 
selbst erzählt und mit spieleri-
schen Animationen versehen, ist 
„Ein Tag ohne Frauen“ subversiv 
und unerwartet lustig. „Wir lieb-
ten unsere chauvinistischen 
Schweine“, erinnert sich eine der 
Aktivistinnen, “wir wollten sie nur 
ein wenig verändern!“ Der Film er-
schien pünktlich zum 50. Jahres-
tag des Streiks im Jahr 2025 und 
regt mit seiner Botschaft über die 
kollektive Kraft der Frauen, ihre 
Gesellschaft zu verändern, dazu 
an, das Mögliche neu zu denken. 
 Anlässlich des Weltfrauentags 

lädt die Frauenvereinigung Sorop-
timist International Club Marburg 
herzlich zu einer besonderen 
Filmmatinee ein, bei der der ein-
drucksvolle Film „Ein Tag ohne 
Frauen" gezeigt wird. Diese Ver-
anstaltung steht im Zeichen der 
Feierlichkeiten für die Rechte der 
Frauen und betont die unverzicht-
bare Rolle, die Frauen in unserer 
Gesellschaft spielen. 

In „Ein Tag ohne Frauen" wird auf 
eindringliche Weise gezeigt, wie 
das Fehlen von Frauen in der Ge-
sellschaft spürbare Auswirkungen 
hat. Der Film würdigt die Aktivis-
tinnen und Frauenrechtlerinnen, 
regt zum Nachdenken an und er-
mutigt die Zuschauerinnen und 
Zuschauer, sich aktiv für die 
Gleichstellung der Geschlechter 
einzusetzen. Es ist ein kraftvolles 
Statement, das unbedingt gehört 
und gesehen werden muss.   
Nach der Filmvorführung gibt es 
die Gelegenheit, sich gemeinsam 
über den gesehenen Film, den 
Weltfrauentag und die Rechte von 

Frauen und Mädchen auszutau-
schen und viel spannende Frauen 
kennenzulernen.   
Ein Teil des Erlöses aus dem Ti-
cketverkauf wird direkt an das 
Marburger Frauenhaus gespen-
det, um Frauen in Not zu unter-
stützen. Im Ticketpreis ist außer-
dem ein Glas Sekt und eine Tüte 
Popcorn enthalten. 

pe/to 

Frauenstreik 
„Ein Tag ohne Frauen“ von Pamela Hogan

Die größte Welle der Welt auf 
der großen Leinwand: „On 
the Wave“ erzählt eine der 

faszinierendsten und ungewöhn-
lichsten Geschichten im Profi-
sport: die von Sebastian Steudt-
ner. Steudtner hält den Weltre-
kord für die größte jemals 
gesurfte Welle (26,21 Meter im 
portugiesischen Nazaré) und hat 
dreimal den Award für die größte 
Welle des Jahres gewonnen.  
Aufgewachsen fernab vom Meer 
in Nürnberg, fühlt sich Sebastian 
Steudtner schon in seiner Kind-
heit zum Wasser hingezogen. Er 
wandert im Alter von nur 16 Jah-
ren allein nach Hawaii aus, wird 
Ziehsohn einer nativen hawaiiani-
schen Familie und lernt in der Wie-
ge der Surfkultur das Surfen von 
Grund auf. Als er in „Jaws“ vor 
Maui, einem der anspruchsvolls-
ten Surfspots der Welt, den legen-
dären Big Wave Surfer Laird Ha-
milton eine Welle reiten sieht, gibt 
es für ihn nur noch ein Ziel: Selbst 
professioneller Big Wave Surfer zu 
werden. Mit Zielstrebigkeit und 
hartem Training entwickelt er sich 
schnell weiter, bis er 2010 wie aus 
dem Nichts den „Surf Oscar“ für 
die größte Welle des Jahres ge-
winnt. Doch statt Ruhm, Anerken-
nung und Sponsorenverträgen 
erntet er als Außenseiter in der 
hyperkompetitiven und abge-

schotteten US-West-Coast-Surfer-
Community nur Spott und Ableh-
nung. Zurück in Europa fängt er 
wieder bei null an, bis er schließ-
lich im portugiesischen Nazaré ei-
ne neue Heimat findet. Hier stellt 
er nicht nur seinen Big Wave Welt-
rekord auf, sondern er macht das 
verschlafene Küstendorf auch zu 
einem der angesagtesten Surf-
spots der Welt, das für das Spek-
takel Big Wave Surfen neue 
Maßstäbe setzt.  

„On the Wave“ nimmt seine Zu-
schauerinnen und Zuschauer in 
4K Cinemascope und Dolby At-
mos mit auf eine Abenteuerreise 
von Nürnberg über Hawaii bis 
nach Nazaré. In einer Collage aus 
Interviews mit engen Weggefähr-
ten und Legenden des Surfsports 
wie Laird Hamilton und Maya Ga-
beira, atemberaubenden Land-
schaftsaufnahmen an den be-
rühmtesten Big Wave Spots der 
Welt, faszinierenden Surfszenen 

und unveröffentlichten Privatauf-
nahmen ist der Film nicht nur das 
Portrait eines Grenzgängers und 
Außenseiters, der trotz aller Rück-
schläge zum Pionier wird und die 
Welt des Surfens für immer ver-
ändert. „On the Wave“ ist auch ei-
ne Erzählung über Extreme, Re-
korde, das Festhalten an Träumen 
und das Streben nach Glück. Ein 
Film, der mitten hinein führt ins 
Herz des Big Wave Surfens. 

pe/to

Foto: Rise and Shine Cinema

Läuft im Cineplex

Läuft am Sonntag, den 
8. März, um 11:30 Uhr 
im Cineplex

Wellenreiten 
„On the Wave“ von Peter Wolf und Axel Gerdau

Foto: Broadview Pictures
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KONZERTE 

MARBURG 

StäPs Festival 
Mit Gastbands aus Mar-
burgs Partnerstädten  
Northampton, Poitiers,  
Maribor, Eisenach & Sibiu. 
π19.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Simon & Garfunkel Tribute 
meets Classic 
Songs von Simon & Garfun-
kel in einem ausdrucksstar-
ken Musikerlebnis. 
π20.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

BÜHNE 

GIESSEN 

The Keller Theatre presents 
„Ghost Writer“ 
A comic thriller by David 
Tristram. 
π19.30 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

MARBURG 

Krimi Dinner 
Ein Abend voller geheim-
nisvoller Rätsel. 
π19.00 Café am Markt, 
Markt 9 

Gaslicht (Gaslight) 
Thriller-Livehörspiel.  
π20.00 Lomonossowkeller, 
Markt 7 

WETZLAR 

Dieter Nuhr:  
„Nuhr auf Tour 2026“ 
Comedy. 
π20.00 Buderus Arena 
Wetzlar, Wolfgang-Kühle-
Str. 1 

SPORT 

MARBURG 

Aktionstag mit dem  
Bewegungsbus 
Kostenlos und ohne  
Voranmeldung. 
π15.00–17.00 Christa-
Czempiel-Platz 

Tuchakrobatik  
Schnupper-Workshop 
Für Kinder von 8-13 Jahre.  
Anmeldung: kletterhalle-
marburg.de. 
π16.00–18.00 DAV Klet-
terrhalle Marburg, Rudolf-
Bultmann-Straße 4g 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

kreuz und quer - denken  
in Marburg 
Stadtspaziergang 
π11.00–12.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

SONSTIGES 

MARBURG 

Café Liesbeth  
mit Backwerkstatt 
Gemeinsames Kuchenbak-
ken und Kaffeetrinken ein. 
π13.00–17.00 Liesbeth&CO, 
Neue Kasseler Str. 14, Hin-
terhaus 

Photo.Spectrum.Marburg: 
Eröffnung der  
13. Marburger Fototage 
Die Marburger Fototage 

sind die Kernveranstaltung 
des Photo.Spectrum.Mar-
burg mit Einzel- und Grup-
penausstellungen der 
Dozenten des Orgateams, 
von Kursteilnehmenden, 
den Mitgliedern der Foto-
CommunityMarburg und 
der Gastfotografin Simone 
Kirsch. 
π18.00 vhs Marburg, 
Deutschhausstr. 38 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco f. Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco f. Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

ZEN-Meditation 
zen-qruppe-marburg.de 
π18.45 ESG/RPI Marburg, 
Rudolf-Bultmann-Str. 4 

Capoeira-Angola-Training 
Nzinga Marburg – Musik- 
und Bewegungstraining. 
π19.00-21.00 Chöre- und 
Kulturhaus, Goerg-Voigt-
Str. 89 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

StäPs-Festival 2026 
Im Rahmen des Festivals 
mischen sich die Gast-

bands aus den Partner-
städten unter viele Mar-
burger Bands und Künstler. 
π14.00 KFZ, Biegenstr. 13 

Stunde der Orgel 
„Raum-Klang-Kirche“ mit-
Werken französischer Kom-
ponisten aus dem 19. und 
20. Jahrhundert. 
π18.00 Lutherische Pfarr-
kirche St. Marien, Lutheri-
scher Kirchhof 1 

WETTER- 
OBERROSPHE 

Tileema 
Deutsche Songs mal  
emotional, mal ernst,  
mal poetisch. 
π19.00 Das Hässliche 
Haus, Erlenscheid 2 

BÜHNE 

GIESSEN 

Martha 
Oper von Friedrich  
von Flotow. 
π19.30 Stadttheater Gie-
ßen, Großes Haus, Südan-
lage 1 

MARBURG 

Triple A Theater 
Wenn drei Frauen beschlie-
ßen, die Masken des All-
tags fallen zu lassen. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Lahnwiesen parkrun 
Infos: parkrun.com.de/ 
lahnwiesen. 
π09.00–10.30 Bolzplatz 
Lahnwiesen Ecke Dörffler-
straße 

Aktionstag mit dem  
Bewegungsbus 
Kostenlos und ohne  
Voranmeldung. 
π11.00–13.00 Christa-
Czempiel-Platz 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

Feministischer  
Stadtspaziergang 
π13.00 Treffpunkt:  
Brunnen am Marktplatz 

FÜHRUNGEN 

WETZLAR 

Sonderausstellung „Elsie 
Kühn-Leitz. Eine Frau – ein 
Jahrhundert“ 
Öffentliche Führung. 
π15.00 Stadtmuseum 
Wetzlar, Lottestr. 8-10 

SONSTIGES 

CÖLBE 

Basar „Rund ums Kind“ 
Kleidung, Spielzeug u.v.m. 
π13.00–16.00 Gemeinde-
halle Cölbe, Friedhofstr. 4 

FRONHAUSEN- 
BELLNHAUSEN 

Frühlingsmomente 
Jeden Samstag verwandelt 
sich unser Café und Laden 
in eine frühlingshafte Wohl-
fühloase voller Farben, 
Düfte und Inspirationen. 
π13.00–18.00 Daniels Café, 
Hassenhäuser Str. 5 

MARBURG 

Biodanza-Matinee 
Komm‘, tanze mit! 
π11.00–13.00 Paul-Ger-
hardt-Haus, Zur Aue 2 

Photo.Spectrum.Marburg: 
„13. Marburger Fototage - 
Lebendige Fotografie“ 
Ausstellungen, Vorträge, 
Bildbesprechungen u.v.m. 
π12.00–18.00 vhs Marburg, 
Deutschhausstr. 38 

Ich zeige dir meine 
(Ober)Stadt 
Stadtspaziergang. 
π14.00–15.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
π08.15–09.15 Karma  
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Chorkonzert 
Klangforum Marburg. Gro-
ßer Chor der Singakademie 
Frankfurt/Oder. Camerata 
Instrumentale.  
π15.00 Luth. Pfarrkirche 
St. Marien, Luth. Kirchhof 1 

SAMSTAG 

7. MÄRZ

SONNTAG 

8. MÄRZ

16 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Online: www.marbuch-verlag.de

FREITAG 

6. MÄRZ

www.marbuch-verlag.de

Gaslicht (Gaslight) (Foto: Juliane Fieber) 
Thriller nach Patrick Hamilton   
Fr 20.00 Uhr, Lomonossowkeller

Capoeira-Angola (Foto: Hasret Sahin) 
Musik- und Bewegungstraining   
Fr+Di 19.00 Uhr, Chöre-Kultur-Haus

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 

Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 

Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
   Tägl. 09.30–19.00  

Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
   Mo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 

Fairteiler Kletterhalle, Rudolf-Bultmann-Straße 4g 
   Mo–Fr 10.00–23.00, Sa, So + feiertags 09.00–22.00 

Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 
   Tägl. 09.00–18.00

FOODSHARING 
in Marburg

TV-Tagestipp am Freitag
RTL Zwei - 22.30 Escape Room

Tyler feiert mit seinen Freunden sei-
nen 30. Geburtstag in einen Escape 
Room. Beim verzweifelten Versuch, 
sich aus den verschlossenen Räu-
men zu befreien, stellen sie fest, 
dass sie offenbar in die Falle eines 
mörderischen Psychopathen gera-
ten sind.

Folge uns auf Insta & TikTok!

@expressmarburg
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BÜHNE 

MARBURG 

Triple A Theater 
Wenn drei Frauen beschlie-
ßen, die Masken des All-
tags fallen zu lassen. 
π18.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Photo.Spectrum.Marburg: 
„Ich sehe was,  
was Du nicht siehst“ 
Alltagsfotografien von 
Petra Bingel. 
π16.00 Rotkehlchen,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

FILME 

MARBURG 

Filmmatinee  
zum Weltfrauentag 
Soroptimist International 
Club Marburg zeigt „Ein 
Tag ohne Frauen“. 
πAb 11.00 Cineplex,  
Biegenstraße 1a 

FESTE/MESSEN 

GIESSEN 

Antik & Trödel 
Flohmarkt. 
π08.00–15.00 Messe Gies-
sen,  An der Hessenhalle 11 

MARBURG 

„Los geht’s - tanz Deinen 
Weg!“ 
Biodanza-Matinée . 
π11.00–13.00 Chöre Kultur 
Haus, Georg-Voigt-Str. 89 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Photo.Spectrum.Marburg: 
„Wald fühlen gehen (mit der 
Kamera?)“ 
Stadtspaziergang.. 
π14.00–15.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

WETZLAR 

Sonderausstellung „Elsie 
Kühn-Leitz. Eine Frau – ein 
Jahrhundert“ 
Öffentliche Führung. 
π15.00 Stadtmuseum 
Wetzlar, Lottestr. 8-10 

SONSTIGES 

CÖLBE 

3. Reddehäuser  
Frauenfrühstück 
π10.00–14.00 Lindenhof 
Reddehausen, Karlsstr. 1 

Basar „Von Frauen - für 
Frauen“ 
Gut erhaltene Kleidung in 
allen Größen. 
π11.00–14.00 Gemeinde-
halle Cölbe, Friedhofstr. 4 

MARBURG 

Tag der Archive 
Marburger Archive und 
Kulturinstitutionen stellen 
ihr Angebot vor. 
π11.00–16.00 Hessisches 
Staatsarchiv, Friedrichs-
platz 15 

Photo.Spectrum.Marburg: 
„13. Marburger Fototage - 
Fotografie für alle!“ 
Verkauf früherer Ausstel-
lungswerke, Dunkelkam-
mer-Besichtigung, 
Führungen u.v.m. 
π12.00–18.00 vhs Marburg, 
Deutschhausstr. 38 

 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Eltern-Kind-Turnen 
Kostenlos und ohne  
Anmeldung. 
π15.30–16.30 Halle des 
BSF, Damaschkeweg 96 

Offene Bewegungsangebote: 
Spiel- und Sport-Treff 
Kostenlos und ohne  
Anmeldung. 
π16.00–18.00 Kita „Die 
kleinen Strolche“ Waldtal, 
St.-Martin-Str. 16 

Open Gym 
Im Rahmen des Projekts 
„Sport integriert Hessen“ 
wird einmal wöchentlich 
ein gemeinsames Krafttrai-
ning angeboten. Die 
Gruppe besteht aktuell 
ausschließlich aus Män-
nern. Trainer Nabil spricht 
Deutsch, Englisch und Ara-
bisch. 
π16.30–18.00 Kraftraum in 
derr Großsporthalle der 
Kaufmännischen Schulen, 
Leopold-Lucas-Straße 46b 

Starker Rücken für alle 
Kostenlos und ohne  
Anmeldung. 
π18.00–19.00 Nachbar-
schaftszentrum Waldtal, 
Waidmannsweg 11 

Fit durch den Winter 
Kostenlos und ohne  
Anmeldung. 

π19.00–20.00 Nachbar-
schaftszentrum Waldtal, 
Waidmannsweg 11 

MARBURG - WALDTAL 

Spiel- und Sport-Treff 
Kostenlos und ohne  
Anmeldung. 
π16.00–18.00 Kita Turn-
halle, Sank Martin Str. 16 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Artist Talk zur Ausstellung 
„Common Ground“ 
Die Künstler*innen der 
Austellung „Common 
Ground“ gehen mit den Be-
sucher*innen gemeinsam 
durch die Ausstellung und 
beantworten Fragen. 
π14.00–16.00 KFZ, Bie-
genstr. 13 

Obdachlosigkeit abschaffen - 
geht das? 
Im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „DIALOG ge-
stalten“ des Evangelischen 
Kirchenkreises. Anlass ist 
der nationale Aktionsplan 
„Gemeinsam für ein Zu-
hause“. 
π18.00 Lutherische Pfarr-
kirche St. Marien, Lutheri-
scher Kirchhof 1 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Photo.Spectrum.Marburg: 
„Der Glaube in der Welt“ 
Lutz Müllers Fotografien 

zeigen gläubige Menschen, 
die er auf seinen unter-
schiedlichen Reisen getrof-
fen hat. 
π19.00–21.00 Kerner,  
Lutherischer Kirchhof 1 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

StraßenGriechisch  
für Anfänger 
Bei einem gemeinsamen 
Spaziergang durch die win-
terliche Marburger Ober-
stadt, wird die griechische 
Sprache (für den Urlaub, 
das Studium, die Kommuni-
kationslust usw.) spiele-
risch und philosophisch 
beigebracht. 
π11.00–12.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

FILME 

MARBURG 

Yuki und die Blume  
des Himalaya 
Im Rahmen der Schulkino-
wochen; ab Vorschulalter. 
π09.00 Cineplex,  
Biegenstraße 1a 

Checker Tobi 3 
Im Rahmen der Schulkino-
wochen, ab dritte Klasse. 
π09.30 Cineplex, Biegen-
straße 1a 

Girls & Gods 
Im Rahmen der Schulkino-
wochen, ab 9. Klasse. 
π10.00 Cineplex, Biegen-
straße 1a 

Der wilde Roboter 
Im Rahmen der Schulkino-
wochen, ab dritte Klasse. 
π10.30 Cineplex, Biegen-
straße 1a 

SONSTIGES 

MARBURG 

Globalen Frauen*  
Generalstreik 
Wir Frauen. Wir streiken. 
Wir feiern. Es gibt ein offe-
nes Buffet. Danach machen 
wir Plakate und einen Spa-
ziergang durch die Stadt. 
Ab 18 Uhr Tanzen wir mit 
Djane. 
πAb 11.00 Rotkehlchen, 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Kunst ist täglich und überall 
Kunst kann so vieles sein 
und Du ein Künstler oder 
eine Künstlerin. Ab 8 
Jahre. Info: www.kunst-
werkstattmarburg.de. 
π15.00–16.30 KunstWerk-
Statt Marburg, Schulstr. 6 

Café con Leche 
„Winter ade!“ ...doch wohin 
mit dem Schnee?! Ein ge-
selliger Nachmittag, ge-
spickt mit kulinarischen 
und lyrischen Genüssen. 
πAb 16.00 TurmCafé, Kai-
ser-Wilhelm-Turm, Her-
mann-Bauer-Weg 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 

MONTAG 

9. MÄRZ

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de 17 

TV-Tagestipp am Samstag
RTL Zwei - 22.55 Blade II

Diesmal muss das Mischwesen 
Blade eine Blutsaugerbande be-
kämpfen, die noch schlimmer wütet 
als alle anderen vor ihr. Es handelt 
sich um genetisch veränderte Mons-
ter, die sowohl die Sterblichen als 
auch die Untoten vernichten wollen. 
Jetzt müssen die früheren Feinde 
zusammenhalten...

TV-Tagestipp am Sonntag
Tele 5 - 22.00 Stephen Kings Cujo

Tad, der sechsjährige Sohn der Tren-
tons bekommt mit, dass seine Eltern 
Probleme haben. Er bekommt davon 
nachts gruselige Träume deswegen. 
Die Familie ist deshalb extra auf das 
Land gezogen um Ruhe in ihr Leben 
zu bringen. Doch dann schlägt das 
Grauen zu. Cujo der Hund der Fami-
lie verwandelt sich in eine Bestie.

Sahin) 

us

13. Marburger Fototage (Foto: Rolf K. Wegst) 
Ausstellungen, Vorträge u.v.m.   
Fr–So, Volkshochschule Marburg
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π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

Chorprobe La Cappella  
Ev. Kirchenchor Cappel 
www.kirchenchor-cappel. de. 
Außerhalb der Schulferien. 
π18.15–19.45 Paul-Ger-
hardt-Haus, Zur Aue 2 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Jochen Rückert  
New Quartet 
Mit seinem neuen Quartett 
setzt Rückert auf die Ener-
gie der jüngeren Genera-
tion: Musik, die sich 
zwischen lyrischen Melo-
dien, feinen Brüchen und 
rhythmischer Beweglich-
keit entfaltet. Ein Quartett, 
das Generationen verbin-
det und Jazz als lebendi-
gen Prozess hörbar macht. 
π20.30 Cavete,  
Steinweg 12 

Doctor Krápula 
Die populäre und unkon-
ventionelle kolumbianische 
Band kehrt mit einer inno-
vativen und energiegelade-
nen Party-Revolution  
zurück. 
π20.30–22.30 KFZ,  
Biegenstr. 13 

BÜHNE 

MARBURG 

Impro-Battle 
Eine Theater GegenStand 
& Fast Forward Theatre 
Produktion. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Yoga 
Kostenlos und ohne  
Anmeldung. 
π17.00–18.30 Nachbar-
schaftszentrum Waldtal, 
Waidmannsweg 11 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Photo.Spectrum.Marburg: 
„Zur Geschichte  
Weidenhausens“ 
Parallel zur Ausstellung in 
der Jugendherberge wollen 
wir die geplante Dokumen-
tation zur Geschichte Wei-
denhausens in einem 
Vortrag mit begleitender 
Foto-Präsentation allen In-
teressierten zugänglich 
machen und anschließend 
diskutieren. 
π16.00–19.00 Galerie JPG, 
Weidenhäuser Str. 47-49 

VERNISSAGEN 

NEUSTADT 

Photo.Spectrum.Marburg: 
„Licht und Zufall -  
Lochkamerafotografie“ 
Waltraud Freses Bilder von 
Architektur erzählen von 
Veränderungs- und Wand-
lungsprozessen durch das 

Licht. Diese Fotografie 
ohne Objektiv und Sucher 
eröffnet es ihr, dank länge-
rer Belichtungszeiten in die 
Entstehung des Bildes ein-
zugreifen. 
π17.00 Rathaus Neustadt, 
Ritterstraße 5-9 

FILME 

MARBURG 

Tafiti - ab durch die Wüste 
Im Rahmen der Schulkino-
wochen, ab 1. Klasse. 
π09.00 Cineplex, Biegen-
straße 1a 

Hugo Cabret 
Im Rahmen der Schulkino-
wochen, ab 4. Klasse. 
π09.30 Cineplex, Biegen-
straße 1a 

Endlich unendlich 
Im Rahmen der Schulkino-
wochen, ab 11. Klasse. 
π10.00 Cineplex, Biegen-
straße 1a 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Photo.Spectrum.Marburg: 
„Fotografieren? Ohne?  
Kamera?“ 
Stadtspaziergang. 
π14.00–15.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

SONSTIGES 

MARBURG 

Offene Online-Sprechstunde 
von ARBEITERKIND.DE 
Ehrenamtliche von ARBEI-
TERKIND.DE unterstützen, 
geben Tipps, begleiten 
durchs Studium in den Be-
rufseinstieg - Kontakt: 
marburg@arbeiterkind.de 
π16.00–18.00 Online 

Br3ttvormkopf 
Spieleabend. 
π18.00 Cafe Trauma,  
Afföllerwiesen 3a 

Photo.Spectrum.Marburg: 
193. Monatstreffen der  
FotoCommunityMarburg 
Jeden Monat treffen sich 
Fotointeressierte zu einem 
offenen Austausch mit 
Bildbesprechungen und 
Kurzvorträgen. Neue Teil-
nehmende sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
π19.00 Wirtshaus Emils, 
Stümpelstal 2-6 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Capoeira-Angola-Training 
Nzinga Marburg – Musik- 
und Bewegungstraining. 
π19.00-21.00 Chöre- und 
Kulturhaus, Goerg-Voigt-
Str. 89 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Singer-Songwriter Night 
Drei Künstler stehen an 
diesem Abend auf der 
Bühne und präsentieren 
ehrliche, handgemachte 
Musik: Janne, Worn Down 
und Rene Wieneke. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Photo.Spectrum.Marburg: 
„Zwei Heimaten“ 
Verschiedene Fotograf*in- 
nen zeigen jeweils ein Foto 
aus ihrer ursprünglichen 
Heimat und eins aus ihrer 
jetzigen Heimat Marburg. 
Die Bildpaare erzählen von 
Erinnerungen, Neubeginn 
und der Kraft des Zusam-
menlebens – und damit 
auch von Vielfalt als 
 gelebter Realität. 
π16.00 KFZ, Biegenstr. 13 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

„Kein Kaffee für Nazis…“ 
Bei einem gemeinsamen 
Spaziergang durch die 
Marburger winterliche In-
nenstadt, werden die 
Wände der Stadt nach 
Graffitis, Aufklebern und 
Kampagnen durchgesucht 
und deren Botschaften 
wahrgenommen, aufge-
nommen und interpretiert. 
π11.00–12.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

tanzbar mit Xxmusic 
Alternative Tanzparty für 
Leute ab 35, 45, 55… 
π19.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FILME 

MARBURG 

Checker Tobi 3 
Im Rahmen der Schulkino-
wochen, ab 3. Klasse. 

π09.00 Cineplex, Biegen-
straße 1a 

Nina und das Geheimnsi  
des Igels 
Im Rahmen der Schulkino-
wochen, ab 2. Klasse. 
π10.00 Cineplex, Biegen-
straße 1a 

22 Bahnen 
Im Rahmen der Schulkino-
wochen, ab 9. Klasse. 
π10.00 Cineplex, Biegen-
straße 1a 

A Real Pain 
Im Rahmen der Schulkino-
wochen, ab 9. Klasse. 
π10.30 Cineplex, Biegen-
straße 1a 

Die Pazifistin - Getrud 
Woker - eine vergessene 
Heldin 
Filmvorführung mit an-
schließenden Gespräch im 
Rahmen des Internationa-
len Frauentags. 
π19.30 Capitol,  
Biegenstr. 8 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Photo.Spectrum.Marburg: 
„Einblick in die Arbeit  
des DDK“ 
Das Deutsche Dokumenta-
tionszentrum für Kunstge-
schichte – Bildarchiv Foto 
Marburg (DDK) bietet einen 
geführten Einblick in die 
fotografische Werkstatt 
und in die Werkstatt für Fo-
torestaurierung. Dazu be-
darf es einer verbindlichen 
Anmeldung unter 
info@photo-spectrum-mar-
burg.de. 
π14.00–15.00+15.30–16.30 
Bildarchiv Foto Marburg, 
Pilgrimstein 14 

DIENSTAG 

10. MÄRZ

MITTWOCH 

11. MÄRZ

18 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Online: www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Dienstag
Kabel Eins - 22.35 Scream 3

Fast wähnt sich Sidney nach den 
Horrorerlebnissen vor über drei 
Jahren jetzt in Sicherheit. Bis beim 
Dreh zum Film über die damaligen 
Schrecken neue Morde geschehen, 
bei denen jedes Mal Hinweise auf 
Sidneys Mutter auftauchen. Ihr wird 
klar: Der irre Killer hat sie erneut 
aufgespürt...

TV-Tagestipp am Montag
ZDF - 22.20 On The Line

Der bissige Radio-Moderator Elvis 
hat eines Nachts Anrufer "Gary" in 
der Leitung, dem er wohl zu nahe 
getreten ist. Er hält Elvis' Frau und 
Tochter als Geiseln, droht mit deren 
Tod! Nun muss der Moderator ein sa-
distisches Spiel mitspielen.

Doctor Krápula (Foto: Nadine Schrey) 
Ska-Rock aus Kolumbien   
Di 20.30 Uhr, KFZ

tanzbar mit Xxmusic (Foto: Pixabay) 
Alternative Tanzparty   
Mi 19.00 Uhr, KFZ

www.marbuch-verlag.de
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SONSTIGES 

GIESSEN 

Schutz von Kindern und  
Jugendlichen vor Kindes-
wohlgefährdung 
Infoveranstaltung, Anmel-
dungen über www.jbw-gies-
sen.de. 
π17.00–21.00 Jokus, Ost-
anlage 25a 

MARBURG 

Was jetzt zählt…  
Im Gespräch mit  
Jan van Aken 
Was bewegt Marburg?  
Darüber möchten wir mit 
dem Bundestagsabgeord-
neten, Jan van Aken und 
engagierten Menschen aus 
der Zivilgesellschaft ins 
Gespräch kommen. 
π18.00 TTZ, Software- 
center 3 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren. 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

Gewaltprävention - Selbst-
behauptung - Selbstvertei- 
digung 
Integratives/inklusives  
Angebot für ein Zusam-
menspiel auf Augenhöhe. 
π19.00 Sporthalle Gymna-
sium Phillipinum, Leopold-
Lucas-Straße 18 

Marburger Chor 1949 e.V. 
www.marburger-chor.de 
π19.00 Hansenhausge-
meinde, Gerhardt-Haupt-
mann-Str. 1 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

WETZLAR 

70 Jahre Egerländer  
Jubiläumstour 
Alexander Wurz & Die 
Egerländer Musikanten. 
π20.00 Stadthalle Wetzlar, 
Brühlsbachstr. 2 

BÜHNE 

MARBURG 

Lösch mir die Augen aus,  
ich kann dich sehen 
Ein Rainer-Maria-Rilke-
Abend. Mit Theater Gegen-
stand. 
π20.00 Waggonhalle, Ru-
dolf-Bultmann-Str. 2a 

VORTRÄGE 

GIESSEN 

Rechtsextremistische  
Narrative und Verschwö-
rungserzählungen 
Anmeldung über 
www.vhs-giessen.de/kurs-
suche/kurs/Vortrag-
Rechtsextremistische-Narr
ative-und-Verschwoerungs-
erzaehlungen/AT1063 
π18.30 Jokus, Ostanlage 
25a 

MARBURG 

Photo.Spectrum.Marburg: 
„Fenster in andere Welten: 
Im Krater des Ijen“ 
Seit 20 Jahren bereist 
Chris Schmetz die Welt mit 
der Kamera. Für seine neue 
Vortragsreihe öffnet er 
sein Archiv und lädt ein  
zu einer Reise nach Indo-
nesien – zu blauem Feuer, 
Schwefelarbeitern und 
einem Ort zwischen Gefahr 
und wilder Schönheit. 
π19.00 Schreibstube Eva 
Finkenstädt, Weidenhäuser 
Straße 34 

VERNISSAGEN 

LOHRA 

Photo.Spectrum.Marburg: 
„Im Bann des Nordens – 
Schottlands Magie in  
Bildern“ 
Die Fotografen Gerd Rösser 
und Jörg Nordhausen 
laden zur Finissage ein. 
π18.00 Gemeindeverwal-
tung Lohra, Heinrich-Nau-
mann-Weg 2 

FILME 

MARBURG 

Tafiti - Ab durch die Wüste 
Im Rahmen der Schulkino-
wochen, ab 1. Klasse. 
π09.00 Cineplex, Biegen-
straße 1a 

Das Parfüm - Die Geschichte 
eines Mörders 
Im Rahmen der Schulkino-
wochen, ab 9. Klasse. 
π09.30 Cineplex, Biegen-
straße 1a 

Wenn du Angst hast nimm 
dein Herz in die Hand und 
lächle 

Im Rahmen der Schulkino-
wochen, ab 7. Klasse. 
π10.00 Cineplex, Biegen-
straße 1a 

International OCEAN  
FILM TOUR Vol. 12 
Faszinierende Geschichten 
aus der Welt der Ozeane: 
Das gut zweistündige  
Programm zeigt Menschen, 
die das Meer lieben und 
alles dafür tun, diesen  
einzigartigen Lebensraum 
zu bewahren. 
π20.00 Cineplex, Biegen-
straße 1a 

SONSTIGES 

MARBURG 

Mixed-Media Malkurs 
Mit und ohne Vorerfahrung. 
Infos/Anmeldung: 
mail@alles-kreativ.de. 
π10.30–12.00 Elisabeth 
Therapeutikum, Friedrich 
Naumannstraße 9 

Demokratie(?) Spaziergang 
Spaziergang durch Marbur-
ger Oberstadt. 
π14.00–15.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Offenes Meditationsangebot 
Für Anfangende &  
Fortgeschrittene. 
π18.30–20.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

Abendmeditation  
im Michelchen 
Eine halbe Stunde in der 
Stille in der alten Kapelle. 
π19.00 Elisabethkirche/ 
Michelchen 

DONNERSTAG 

12. MÄRZ

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Mittwoch
Tele 5 - 20.15 Lost City Raiders

Die Erde im Jahr 2048. Der Meeres-
spiegel ist gewaltig angehoben 
durch tektonische Verschiebungen. 
Im Auftrag eines Geheimordens ma-
chen sich die Brüder Jack, Thomas  
und ihre Konkurrentin Giovanna auf 
die Suche nach einem mysteriösen 
Artefakt, dass die Flut zurückgehen 
lässt und die Überflutungen stoppt.

TV-Tagestipp am Donnerstag
Tele 5 - 22.00 Sniper: Rogue Mission

Als ein korrupter Bundesagent in 
einen Menschenhändlerring verwi-
ckelt ist, wird Scharfschütze und CIA- 
Neuling Brandon Beckett abtrünnig 
und tut sich mit seinen ehemaligen 
Verbündeten und der Attentäterin 
Lady Death zusammen, um den 
Agenten zu enttarnen und die krimi-
nelle Organisation zu zerschlagen.

ixabay) Was jetzt zählt… (Foto: Die Linke) 
Im Gespräch mit Jan van Aken   
Mi 18.00 Uhr, TTZ
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Suchen 

l Herr Strauß sucht: Vorwerk Staub-
sauger, Handarbeiten, Gobelin, alte 
Pelze, Näh-/Schreibmaschinen, 
Zinn, Bestecke, Militaria, Musikin-
strumente, Schallplatten, Mode-
schmuck, Münzen, Uhren u.v.m. Se-
riöse Abwicklung. Tel. 0172/6774027 

l Suche antiken Hausrat und Trödel, 
Porzellan, Bronze, Zinn, altes Be-
steck. Desweiteren kaufe ich Kunst, 
Deko, alte Spazierstöcke und Angel-
zubehör. Kontakt: 06421-2040780 
od. 0177-2931098  

l Staubsauger gesucht für Flücht-
linge. Bitte beim Express abgeben: 
Ernst-Giller-Str. 20a in Marburg. 
Danke!     

Diverses 

l Umzug? Kartonagen (Profiquali-
tät) 2,80 EUR/Stk. Abholbar Mar-
burg/Mitte.Außerdem fachkundige 
Hilfe bei der Möbelmontage. 0172-
5200929 

l Liebe Bürger. Danke für das zahl-
reiche Erscheinen an unseren Wahl-
ständen. Bitte unterstützt uns weiter. 
Denkt bitte an die Kommunalwahl 
am 15.03.2026 für die Stadt Marburg 
und den Kreis Marburg-Biedenkopf, 
da können wir den Etablierten die 
Suppe versalzen. Eure OPASGE-
GENLINKS  

l Biete Umzugshilfe und Entrümp-
lungen mit Transporter. Studententa-
rife!!! www.moebelmoving.de, 0171/ 
9970242. (gewerbl.)     
l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 
l Du hast Fragen zu Liebe, Beruf, 
Finanzen, Familie oder anderen The-
men? Dann lass uns mit meinen Le-
normand-Karten gemeinsam die 
Antworten finden! Terminvereinba-
rung unter 06421/983705 und www. 
karten-legen-lassen.de. 

Verkaufen 

l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 
l EIGENTUMSWOHNUNG ALTER 
KIRCHHAINER WEG ZU VERKAU-
FEN. 89m2, BJ 1986, 4 Zimmer, 
Kammer, Balkon, Keller, Dachboden, 
Stellplatz. 350.000 EUR. Bei Kauf-
anzahlung diesen Monat für 320.000 
EUR  Chiffre: 10/26-7674 

Kleider 

l Das 3. Elnhäuser Ladies Night 
Shopping findet am 21.03.2026 von 
17-20 Uhr in der Mehrzweckhalle in 
Marburg-Elnhausen statt. Es erwar-
ten euch Second Hand Mode von 
Frau zu Frau, Schmuck, Deko u.ä. 
Die Bar mit Mixgetränken und klei-

nen Snacks ist ebenfalls für euch ge-
öffnet. Wir freuen uns auf euch! 

Lernen/Unterricht 

l Interesse an Nadeln? Mit der Ohr- 
akupunktur erlernst du nicht nur ein 
effektives Naturheilverfahren, das Du 
ergänzend zu anderen Therapiever-
fahren einsetzen kannst oder auch 
als eigenständige Therapie, Du lernst 
in diesem Kurs auch die Grundlagen 
der chinesischen Medizin und dazu 
einen erweiterten therapeutischen 
Blick auf funktionelle Zusammen-
hänge im menschlichen Körper. Mel-
de dich gern bei uns, wir freuen uns 
auf dich! 06422-9479395, mail@ 
heilpraktikerschule-wegwarte.de, 
heilpraktikerschule-wegwarte.de 
(gewerbl.) 
l Wir vermieten unsere wunder-
schönen Kursräume tage- oder 
stundenweise. Komm vorbei und 
schau sie Dir gern an, zentral gele-
gen im tollen Schwanhof in Marburg. 
Kontakt: www.heilpraktikerschule-
wegwarte.de, 06422-9479395, mail 
@heilpraktikerschule-wegwarte.de 
(gewerbl.) 
l Eine berufliche Umorientierung 
kann Dir neben neuen Möglichkeiten 
auch viel Freude und Zufriedenheit 
bereiten, wie wäre es also mit einer 
Weiterbildung zum/zur Heilpraktike-
rin? Wir bieten ab März wieder Prü-
fungsvorbereitungskurse für den all-
gemeinen Heilpraktiker und Heil-
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Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3 x 3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
- Sudoku - 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per E-Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.de©
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Schwierigkeit:  
leicht nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 09-26
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Frauennotruf Marburg

06421-21438 

Beratung bei sexualisierter  

Gewalt im Erwachsenenalter

Edelsteine von KRISTALL.
„PLANETEN + STEINE“ 

VORTRAG
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praktiker für Psychotherapie an, rufe 
uns gern an, wir beraten Dich gern! 
Kontakt: 06422-9479395, mail@ 
heilpraktikerschule-wegwarte.de, 
heilpraktikerschule-wegwarte.de 
(gewerbl.)    

Jobs 

l Suche Nebenjob (Putz-/Haus-
haltshilfe, Fenster und Treppenhäu-
ser putzen...) im Raum Marburg. 
Kontakt: 015208519448. 
l Bürokauffrau i.R. sucht im Raum 
MR einen Minijob im Büro, Haushalt 
oder Kinderbetreuung, 4-8 Std./Wo-
che. Tel. 015231345994  
l Medizinische Fachangestellte 
(MFA) für Hausarztpraxis - Zur Ver-
stärkung unseres Teams suchen wir 
ab dem 1.4.26 eine engagierte MFA 
in Vollzeit oder Teilzeit. Unsere tradi-
tionsreiche, alt eingesessene Praxis 
befindet sich aktuell im Generatio-
nenwechsel und verbindet langjähri-
ge Erfahrung mit moderner Medizin. 
In familiärer Atmosphäre legen wir 
großen Wert auf ein wertschätzendes 
Miteinander, Teamarbeit und eine 
qualitätsorientierte Patientenversor-
gung. Bezahlung erfolgt nach Tarif. 
Wenn Sie Teil unseres Teams wer- 
den möchten und Freude an der Ar-
beit mit Menschen haben, freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung. Kontakt: 
bewerbung@praxis-gerlesberger.de, 
www.hausarzt-marburg.de (ge-
werbl.) 

Workshops 

l Wir vermieten unsere wunder-
schönen Kursräume tage- oder 
stundenweise. Komm vorbei und 
schau sie Dir gern an, zentral gele-
gen im tollen Schwanhof in Marburg. 
Kontakt: www.heilpraktikerschule-
wegwarte.de, 06422-9479395, mail 
@heilpraktikerschule-wegwarte.de 
(gewerbl.) 
l MEIN PLATZ IN MEINEM LEBEN. 
SYSTEMAUFSTELLUNGEN. Noch 
Plätze für Teilnehmende mit Anlie-
gen frei! Samstag, 21.03.2026, 
14:00-19:00. Systemische Thera- 
pie und Beratung Dariusch Milani. 
Anerkannter Systemaufsteller (DGfS). 
06423-541120 | mail@dariusch- 
milani.de | systemaufstellungen- 
milani.de (gewerbl.) 
l Möchten Sie einen entspannten 
Umgang mit Ihren Gewichtsproble-
men finden? Wollen Sie an Stelle von 
Druck und Kontrolle Entlastung und 
Unterstützung erfahren? Am 11.03. 
startet der Präventionskurs Sich 
selbst bejahen: Raus aus der Ge-
wichtsspirale! wieder. Info und An-
meldung: 06421/22232 oder gap-
marburg.de (gewerbl.) 
l Mobbing - Konflikte verstehen 
und beenden. Mit dem GAP-Kon-
zept der Selbstbejahung aus dem 
Mobbing-Geschehen aussteigen 
und wieder innere Ruhe finden. 

Workshop am 11.03. von 17-19.30 
Uhr im GAP-Zentrum. Info und An-
meldung: 06421/22232 oder gap-
marburg.de (gewerbl.) 
l WENDO-Tageskurs “Empower-
ment für queere Menschen“ (ab 16 
Jahre) am Sonntag, 26. April 2026, 
10-15 Uhr. Weitere Informationen 
und Anmeldung: Wendo Marburg 
e.V., Tel. 06421-8891609, info@ 
wendo-marburg.de oder wendo-
marburg.de (gewerbl.) 
l MBCL - Selbstmitgefühl und Mit-
gefühl mit anderen durch Achtsam-
keit stärken - und mehr Klarheit und 
Verbundenheit im Leben erfahren. 8 
Termine, dienstags, 18.15-20.45, 
Beginn: 10.3., Yoga-Balance, MR. 
Info u. Anm.: Raisa Kunstleben, 
www.achtsamkeit-in-marburg.de, 
06422/3080501 (gewerbl.) 
l Alle Teile sind willkommen! Eine 
Selbsterfahrung zur Arbeit mit inne-
ren Anteilen nach dem Inneren Fa-
miliensystem (IFS). Ein erster Kurs 
zur Selbsterforschung mit IFS in ei-
ner festen Kleingruppe (sechs Don-
nerstagabende, 19:00-21:00) startet 
am 09.04.2026. Dariusch Milani | 
Systemische Therapie und Bera-
tung. Infos / Anmeldung: mail@ 
dariusch-milani.de | www.dariusch-
milani.de | 06423-541120  (gewerbl.) 

Women only! 

l  WENDO-Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewaltprä-
vention für Frauen, Wochenendkurs 
am 18.+ 19. April 2026 (Sa 10-16 Uhr 
und So 10-14 Uhr). Weitere Informa-
tionen und Anmeldung: Wendo Mar-
burg e.V., Tel. 06421-8891609, info  
@wendo-marburg.de oder www. 
wendo-marburg.de (gewerbl.) 
l Der Frauennotruf Marburg e.V. 
bietet Beratung bei Vergewaltigung, 
Belästigung, Stalking und anderen 
Grenzüberschreitungen. Telefoni-
sche Beratung Mo 16-18 Uhr & Do 
9-11 Uhr unter 06421/21438. Per-
sönliche Beratung nach Termin. Of-
fene Beratungssprechzeit im BiP 
(Am Grün 16) Di 11:30-13:30 Uhr 
(berollbar). Mobile Beratung zu Hau-
se oder an einem anderen Ort mög-
lich. www.frauennotruf-marburg.de. 

Kinder 

l Ich habe in meiner Kindergruppe 
ab sofort, für Kind 1-3 Jahre alt, 1 
Betreuungsplatz frei. Die Gruppe ist 
zentral gelegen, am Erlenring. Als 
staatlich anerkannte Erzieherin und 
qualifizierte Tagesmutter betreue ich 
ihr Kind in einer Kleingruppe, max. 5 
Kinder, in familiäre Atmosphäre und 
friedlicher Umgebung. Tel 06420/ 
1678240 - 0176/80663861  

Reisen/MFG 

l Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe in 

Kleinanzeigen: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 21 

STELLENMARKT

MR-20-22 KAZ.qxp_EXPRESS Flohmarkt Stellenmarkt Kleinanzeigen  03.03.26  16:50  Seite 21



Österreich (Montafon, Silbertal) zu 
vermieten. Wunderbares Wander- 
und Winter-Sportgebiet. Hüttenpreis 
pro Nacht 60,- EUR + NK für 2 Per-
sonen (weitere Personen je 10,- 
EUR). Astrid Gabl, Tel.: 0043/664/ 
5922292, e-mail: thomas.gabl3@ 
gmx.at     

Sport & Freizeit 

l Begegnungshof “Bewegt mit 
Pferd“ - Rauschenberg. Noch freie 
Plätze in der Ferienbetreuung in den 
Sommerferien (Hofalltag und Natur 
gemeinsam erleben), in Reitkursen 
mit Übernachtung (in allen Ferien) 
sowie im therapeutischen Reiten 
(wöchentlich und zweiwöchentlich). 
Jetzt informieren und anmelden: 
www.bewegtmitpferd.de - info@ 
bewegtmitpferd.de (gewerbl.) 
l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 
l AIKIDO trad. japanische Kampf-
kunst. www.aikikai-marburg.de 

Suche Wohnung 

l Ich (M, 55), beruflich im handwerk-
lichen und pädagogischen Bereich 
tätig, suche Wohnung auf dem Land. 
Gerne ruhig gelegen, naturnah, rus-
tikal, Fachwerk, um die 60 qm, mit 
Werkstatt(-mitbenutzung), zusätz- 

lichem Stauraum... landwohnung@ 
mail.de 
l Unternehmer sucht für seine ruhi-
ge, freundliche und ordentliche 
Tochter jetzt oder spätestens zum 
1.Mai eine Zweizimmerwohnung mit 
Bad, im Zentrum Richtung Uni, ger-
ne renoviert oder Neubau. Wenn 

möglich Stellplatz für PKW oder Ga-
rage. Ich zahle sofort im Voraus, mit 
uns gibt es keine Schwierigkeiten! 
GutMariashagen@aol.com - 0162 
934 76 21 oder 0175 359 35 83 - Bü-
ro 04563/8144 Fax 7671.  

Kontakt 

l Er, freundlich, sucht Frauen zum 
Treffen und zum Spaß haben. 0172-
4976367. 

Autos 

l Suche BMW, Mercedes, Audi 
gerne auch ältere Modelle mit ho-
hen Kilometer oder reparaturbe-
dürftig. Tel:017622051453. 
l Kaufe PKW, Geländewagen, Bus-
se aller Art an. Egal ob Unfall- od. 
Motorschäden, ohne TÜV und hohe 
Km-Zahl. Umweltplakete, BJ spielt 
keine Rolle. Bitte alles anbieten. 
0172/7881362. (gewerbl.) 
l Volkswagen Karmann Ghia Ca-
briolet ,Oldtimer im Neuzustand. EZ 
07/1971, 35 kW (48 PS), Schaltge-
triebe, Benzin, 1.570 cmñ, 2000 km, 
Sommerreifen, Tuner/Radio, Nicht-

raucher-Fahrzeug, Classic Data Gut-
achten Zustand 1. Originalmotor ist 
ebenfalls neu aufgebaut. Aussenfar-
be Pastel Blau. Innenausstattung 
und Verdeck schwarz. Unfallfrei. 
Festpreis EUR 25.850. Komplette 
umfangreiche Dokumentation vor-
handen. Kontaktdaten 01551 
1331933; blenz@jan.gmx  

Zweiräder 

l JOB-RAD gesucht? Verkaufe - 
krankheitsbedingt - mein eBike, GI-
ANT Daily-Tour E+3, mattschwarz, 
normale Größe, nur 1.100 km ge-
fahren, VB: 1.550 Euro. Tel. 06421-
409990  

l Silence E-Roller (“125er“), nur 
ca.700 km gefahren, mit Topcase 
für 5.000 Euro zu verkaufen. Weite-
res Zubehör (Helm, Bekleidung...) 
VB 0173 8443741      
l VESPA-VESPA - Suche privat al-
ten Vespa-Roller, Zustand egal, al-
les anbieten. Auch Lambretta, Zün-
dapp, Honda Monkey u. Dax. Tel. 
0151/19700070 Mail: herbst-u2@  
web.de  

Sonstiges 

l Biete für langfristige Dauer 1-3 
Garagenplätze für Motorrad/Zwei-
rad sowie ggfs. einen Stellplatz für 
einen PKW in Marburg Nähe E-Kir-
che, Preis (entsprechend der Nut-
zung; max. 76 EUR bei Nutzung al-
ler Plätze). Kontakt: mcarrie@ 
web.de

F A H R Z E U G M A R K T
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n Bis 4 Zeilen 4,00 EUR 
n 5 Zeilen 4,60 EUR 
n 6 Zeilen 5,20 EUR 
n 7 Zeilen 5,80 EUR 

Jede weitere Zeile        0,60 EUR 
Hervorhebungen sind nicht möglich. 

n Chiffre-Gebühr 4,00 EUR  
Alle Zuschriften kommen  
per Post. 
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RUBRIK

FAHRZEUGMARKT
n Autos                  n Zweiräder 
n KFZ-Zubehör     n Sonst. Fahrzeuge  
Sie zahlen einmalig den normalen Tarif, 
dafür erscheint Ihre Anzeige unverändert 
bis Ihr Fahrzeug verkauft ist. Wenn wir 
nach 4 Erscheinungen nichts von Ihnen 
hören, gehen wir davon aus, dass Ihr 
Fahrzeug verkauft wurde und nehmen die 
Anzeige raus. 

(Preis gilt für  
eine Rubrik!)

An das Marburger Magazin EXPRESS                                                                                                                                                                         
Stichwort: »Flohmarkt«, Ernst-Giller-Str. 20a, 35039 Marburg                                                             Online: www.marbuch-verlag.de 
Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige in der nächsten erreichbaren Ausgabe.                                                                                                                                

>> Annahmeschluss für donnerstags ist jeweils montags 14 Uhr
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• Online: marbuch-verlag.de • 

Zimmer frei!
Wohnungsmarkt – regional & schwarz auf weiß!
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